
InformationsblattInformationsblattInformationsblatt
für denEinrichEinrichEinrich

Wochenzeitung für die Verbandsgemeinde Katzenelnbogen mit den öffentlichen 
Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde, der Stadt und der Ortsgemeinden

Jahrgang 30	 DONNERSTAG, 29. Dezember 2011� Nummer 52

Volksbank

Gedicht zum Neuen Jahr
Ein bisschen mehr Friede 
und weniger Streit,
ein bisschen mehr Güte 
und weniger Neid,
ein bisschen mehr Liebe 
und weniger Hass,
ein bisschen mehr Wahrheit - 
das wäre doch was!
Statt so viel Unrast 
ein bisschen mehr Ruh‘,
statt immer nur Ich 
ein bisschen mehr Du,
statt Angst und Hemmung
ein bisschen mehr Mut
und Kraft zum Handeln - 
das wäre gut!
Kein Trübsal und Dunkel,
ein bisschen mehr Licht,
kein quälend Verlangen, 
ein bisschen Verzicht,
und viel mehr Blumen, 
solange es geht,
nicht erst auf Gräbern - 
da blüh‘n sie zu spät!
� Peter Rosegger

Wir wünschen allen Bürgerinnen  
und Bürgern der Verbands- 
gemeinde Katzenelnbogen einen 
guten Start in ein erfolgreiches 
neues Jahr 2012.
� Harald Gemmer, Bürgermeister

Zum neuen Jahr
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Die Einricher Bierkönigin Caroline I., mit bürgerlichem 
Namen Caroline Weis aus Katzenelnbogen, besuchte am 
7. Dezember den rheinland-pfälzischen Landtag in Mainz.
Empfangen wurde sie mit ihrer Familie im Mainzer 
Deutschhaus vom Abgeordneten Frank Puchtler. 
Nachdem man sich bei Kaffee und Kuchen gestärkt hatte, 
bekam die Einricher Delegation eine Führung durch den 
Landtag, die sehr informativ und interessant von Frank 
Puchtler gestaltet wurde. Der anschließende Höhe-
punkt war die Teilnahme an einer Plenarsitzung auf der 

Zuschauerempore, von der man aktuelle Debatten der 
Politiker live miterleben durfte.
Die Einricher Bierkönigin konnte neben einem persönli-
chem Autogramm von Ministerpräsident Kurt Beck viele 
Eindrücke aus der Politik des rheinland-pfälzischen Land-
tages mit nach Hause nehmen. 
Gegen 18:30 Uhr verabschiedete sich die Delegation 
aus dem Einrich, um den erlebnisreichen Tag auf dem 
geschichtsträchtigen Mainzer Weihnachtsmarkt ausklin-
gen zu lassen.

Einricher Bierkönigin Caroline I. besuchte Landtag in Mainz

Bereitschaftsdienste / Notrufe
POLIZEI.................................................................................. 110

FEUERWEHR........................................................................ 112

RETTUNGSDIENST/NOTARZT............................................. 112

Krankentransport (keine Notfälle)...................................... 19 222

Giftnotrufzentrale............. 0 61 31/1 92 40 oder 0 61 31/23 24 66

■■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztebereitschaft Blaues Ländchen
Borngasse 14, 56355 Nastätten, Tel.: 01805/112089
(Festnetz 0,14 EUR/Min., Mobilfunk 0,42 EUR/Min.)
dienstbereit:
Mittwoch, 14.00 Uhr bis Donnerstag, 8.00 Uhr;
Freitag, 18.00 bis Montag, 8.00 Uhr.
Feiertag: Vom Vorabend des Feiertages 18.00 Uhr 
bis zum folgenden Werktag des Feiertages 8.00 Uhr.
Sie können während dieser Zeiten tagsüber ohne Anmeldung in 
die Praxis - im Krankenhaus Nastätten, Erdgeschoss - kommen.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte direkt den Notarzt über die Ret-
tungsleitstelle: aus dem Festnetz 112, Mobil mit Vorwahl + 112

■■ Hausärztlicher Vertretungsdienst
in der Verbandsgemeinde Katzenelnbogen
für Patienten der Arztpraxen Dr. Matthiesen / Otten / Schröter
Bitte wenden Sie sich montags, dienstags und donnerstags ab 
19.00 Uhr bis zum Folgetag 08.00 Uhr an Ihren Hausarzt.
Dr. med. Matthiesen................................................... 06486/7074
Wolfgang Otten........................................................ 06486/91260
Rainer Schröter......................................................... 06486/7081
Alle Patienten, deren Hausarzt sich außerhalb der Verbandsge-
meinde Katzenelnbogen befindet, wenden sich in Notfällen bitte 
an die jeweilige Hausarztpraxis.

■■ Zahnärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer:....................................................... 0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ab 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
An Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr;
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr.
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notdienst unter www.
bzk-koblenz.de. Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Not-
dienstes ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.
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■■ Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer...................................................... 01805 112 060
■■ Verbandsgemeindeverwaltung Katzenelnbogen

Burgstr. 1, 56368 Katzenelnbogen, Tel. 06486/9179-0
Sprechstunden:
Montag bis Freitag.................................. von 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag auch.................................... von 14.00 bis 18.30 Uhr

■■ Sprechzeiten Bürgerbüro
(Auskunft/Einwohnermeldeamt/Standesamt)
Montag bis Mittwoch von................................. 8.00 bis 15.30 Uhr
Donnerstag von............................................... 8.00 bis 18.30 Uhr
Freitag von....................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr

■■ Störungsdienst
STÖRUNGSDIENST WASSERVERSORGUNG
am WOCHENENDE........................................ Tel. 0174/3011179
STÖRUNGSDIENST ABWASSERBESEITIGUNG
am WOCHENENDE........................................ Tel. 0173/3189488

■■ Feuerwehr Verbandsgemeinde Katzenelnbogen
Feuerwehr/Notruf
bei lebensbedrohlichen Zuständen......................................... 112
Feuerwehr VG
Wehrleiter Walter Diehl, Katzenelnbogen.............. 06486/902472
E-Mail: Feuerwehr@vg-katzenelnbogen.de
Stellv. Wehrleiter Volker Schön.............................. 06486/902864
Stützpunkt Katzenelnbogen - Gerätehaus................. 06486/8628
Stützpunkt Katzenelnbogen
- Atemschutzwerkstatt........................................... 06486/911261
Wehrführer Claas Scheffler................................. 06486/9038701
Stützpunkt Kördorf,
Wehrführer Egon Maxeiner........................................ 06486/1421
Stützpunkt Dörsdorf,
Wehrführer Michael Klöppel.................................. 06486/911728
Stützpunkt Rettert
Wehrführer Kl.-D. Bingel............................................ 06486/1307
Stützpunkt Schönborn,
Wehrführer Michael Bender................................... 06486/911289
Jugendfeuerwehrwartin Jennifer Obel................... 06439/912299
E-Mail: Jugendfeuerwehr@vg-katzenelnbogen.de

■■ Rettungs- und Krankentransport - Notarzt
Leitstelle Montabaur .......................(vorwahlfrei) 19222 oder 112

■■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Notfalldienst 
für Kleintiere, Großtiere und Pferde
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter der 
Telefonnummer jedes niedergelassenen Tierarztes.

■■ Wohngift-Telefon in Hessen und Rheinland-Pfalz
Kostenlose Telefonnummer.................... 0800/7293600 (freecall)

■■ Störungen in der Strom- und Erdgasversorgung
Süwag Energie - Niederlassung Mitte - MKW
Strom..................................................................... 069/31072333
Gas........................................................................ 069/31072666

■■ Integrationsfachdienst (IFD)
Berufsbegleitender Dienst (BBD)
Ambulante Fachdienste für schwerbehinderte und/oder psychisch 
erkrankte Menschen im Arbeitsleben und bei Arbeitslosigkeit
Diakonisches Werk, Bahnhofstr. 69,
Montabaur......................................................Tel. 02602/10698-0

■■ BRH-Rettungshundestaffel  
Rhein-Lahn-Taunus e.V.

Geschäftsstelle: Prof. Dr. Helmut Haller, Mühlbachstraße 22, 
56357 Geisig, Tel. 06776/958756
Kostenlose Alarmierung
Zuständig für regionale Einsätze im Rhein-Lahn-Kreis, 
Rheinland-Pfalz und angrenzende Kreise in Hessen
Alarmierung:...............................................Tel. 0700 - 2002 2005
Einsatzkoordinator/Zugführer:
Maik Späth, Mobil: 0177 - 4050387
Alarmbereitschaft 24 Stunden

■■ Caritas-Beratungsdienste
Caritas-Zentrum, Gutenbergstraße 8, 56112 Lahnstein, 
Tel. (02621) 9208-0, Fax: (02621) 9208-40, 
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Die Außenstellen Bad Ems und Diez sind über das Caritas-Zen-
trum Lahnstein zu erreichen.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)beratung): Tel. (02621) 9208-60, Fax: 9208-40, E-Mail: 
familienberatung-rl@cv-ww-rl.de, Anmeldung, Telefonberatung 
und Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Kinderschutzdienst Rhein-Lahn: Beratung und Hilfe bei Miss-
brauch, Misshandlung und sonstiger Gefährdung von Kindern 
und Jugendlichen. Persönliche Gespräche nach Vereinbarung. 
E-Mail: kinderschutzdienst-rl@cv-ww-rl.de
Schuldner- und Insolvenzberatung 
Bei finanziellen Schwierigkeiten
Schwangerenberatung sozialberatung, Information und Hilfe-
vermittlung
Allgemeine Lebensberatung Allgemeine Fragen zu sozialen 
Leistungen und Existenzsicherung
Ausländersozialdienst u. Migrationsberatung Asylbewerber, 
monatliche Rechtsberatung, Projekte
Tel. (02621) 9208-0, Termin nach Vereinbarung.
Kleiderkammer: Annahme: Montag - Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr
Anziehpunkt Secondhand-Laden für die ganze Familie
Turmplatz 2, 56112 Lahnstein, Tel. (02621) 92089-1
Montag und Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr, 
Dienstag - Freitag:10.00 - 17.00 Uhr
Haus St. Christopherus für Menschen ohne Wohnung
Schulstraße 4, 56112 Lahnstein, Tel. (02621) 922603, 
E-Mail: haus.st.christopherus@cv-ww-rl.de
Anmeldung: Montag - Freitag: 8.30 - 17.30 Uhr

■■ Anonymes Sorgentelefon....................... 06431/26400
Montag bis Freitag.......................... 17.00 - 22.00 Uhr erreichbar.

■■ Stiftung Scheuern
Am Burgberg 16, 56377 Nassau, Tel.: 02604/979-0
info@stiftung-scheuern.de, www.stiftung-scheuern.de
Menschen mit geistiger Behinderung
Individuelles Wohnen, Tagesförderung, Bildung und berufliche 
Teilhabe, auch ambulante, familienentlastende und therapeuti-
sche Dienste
Menschen mit psychischen Erkrankungen
Beratung und Betreuung in allen Fragen des täglichen Lebens, 
sowie Betreutes Wohnen
Menschen mit erworbenen Hirnschädigungen
Beratung und Begleitung, soziale und berufliche Rehabilitation, 
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige, Kostenfreie 
Beratungshotline: 0800/5887820, www.integra-rhein-lahn.de

■■ Apotheken-Notdienst
Ansage des Apothekennotdienstes 
über landeseinheitliche Rufnummern:
deutsches Festnetz:
0180-5-258825-Postleitzahl (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-Postleitzahl (max. 0,42 Euro/Min.)
Zunächst wählen Sie die Notdienstnummer und direkt anschlie-
ßend die Postleitzahl des aktuellen Standortes über die Tele-
fontastatur. Unter dieser Telefonnummer werden Ihnen jederzeit 
die drei dienstbereiten Apotheken in der Umgebung des Stand-
ortes mit vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt 
und zweimal wiederholt. Weiterhin steht auf der Internetseite 
der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) 
ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan zur Verfügung, der 
nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umliegenden 
dienstbereiten Apotheken anzeigt. Ergänzend dazu veröffentli-
chen wir nachstehend die im Umkreis von 20 km zuständigen 
dienstbereiten Apotheken (Änderungen vorbehalten).
Notdienstplan vom 29.12.2011 bis 05.01.2012
(Katzenelnbogen Umkreis: 20 km)
Dienst jeweils von 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr
29.12.2011	 Apotheke am Markt, Römerstr. 80
	 56130 Bad Ems..................... Tel.: 02603/9317005
	 Friedrich-Apotheke, Bahnhofstr. 6
	 56355 Nastätten.......................... Tel.: 06772/5487
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Weitere Informationen finden Sie unter www.einrichbus.de
Andere Fahrzeiten, z.B. an Feiertagen entnehmen Sie bitte dem 
Informationsblatt für den Einrich.

■■ Veranstaltungen im Monat Januar 2012
Allendorf
07. Januar	 Weihnachtsbaumsammlung; Jugendfeuerwehr
07. Januar	 Heringsessen des SPD-Ortsvereins
14. Januar	 Jahreshauptversammlung; MGV
21. Januar	 Nachthemdenball; Förderverein SV Allendorf/

Berghausen
21. Januar	 Jahreshauptversammlung; SPD-Ortsverein
Berghausen
14. Januar	 Jahreshauptversammlung; MGV „Concordia“  

im Hotel „Berghof“
21. Januar	 Nachthemdenball in Allendorf;  

Förderverein + SV Allendorf/Bergh.
Gutenacker
12. Januar	 Ökumenischer Neujahrsempfang in der  

Kath. Kirche St. Bonifatius Nassau; 19.30 Uhr
14. Januar	 Einsammeln der Weihnachtsbäume;  

FFW; 13.00 Uhr
14. Januar	 Jahreshauptversammlung; Förderverein  

FFW, 20.00 Uhr
Katzenelnbogen
6. Januar	 Neujahrsempfang der Stadt in der Stadthalle,  

18 Uhr
14. Januar	 Einsammeln der Weihnachtsbäume  

durch die Feuerwehr, ab 13:00 Uhr
Klingelbach
14. Januar	 Einsammeln der Weihnachtsbäume  

durch die Feuerwehr, ab 13:00 Uhr
Kördorf
12. Januar	 Ökumenischer Neujahrsempfang  

in der Kath. Kirche Nassau; Ev. Kirchengemeinde
20. Januar	 Jahreshauptversammlung; Förderverein  

FFW Kördorf
21. Januar	 Jahreshauptversammlung;  

MGV „Liederkranz“ Kördorf
27. Januar	 Clubabend; LSC Kördorf
Rettert
07. Januar	 Einsammeln der Weihnachtsbäume;  

Freiwillige Feuerwehr
09. Januar	 Übung; Feuerwehr
12. Januar	 Jahreshauptversammlung; Gemischter Chor
13. Januar	 Jahreshauptversammlung; Schützenverein
18. Januar	 Gemeinderatssitzung
21. Januar	 Jahreshauptversammlung;  

Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr
28. Januar	 Jahreshauptversammlung;  

Motorsportclub im Landgasthof Gemmer

	 Kexel-Apotheke, Grabenstr. 49
	 65549 Limburg............................. Tel.: 06431/8333
30.12.2011	 Amts-Apotheke, Wilhelmstr. 9
	 65582 Diez................................... Tel.: 06432/4326
	 Markt-Apotheke, Am Marktplatz 7
	 56379 Singhofen.......................... Tel.: 02604/5877
31.12.2011	 Aartal-Apotheke, Brückenstr. 18
	 65623 Hahnstätten.................... Tel.: 06430/91250
	 Adler-Apotheke, Adolfstr. 32
	 65307 Bad Schwalbach............... Tel.: 06124/2300
	 DocMorris Apotheke Limburg, Diezer Str. 13
	 65549 Limburg......................... Tel.: 06431/584320
	 Römer-Apotheke, Römerstr. 39
	 56130 Bad Ems........................... Tel.: 02603/4643
01.01.2012	 Einrich-Apotheke, Untertalstr. 31
	 56368 Katzenelnbogen................ Tel.: 06486/1808
	 Friedrich-Apotheke, Bahnhofstr. 6
	 56355 Nastätten.......................... Tel.: 06772/5487
	 Rats-Apotheke, Schulplatz 21
	 65556 Limburg-Staffel................ Tel.: 06431/22455
02.01.2012	 Adler-Apotheke, Adolfstr. 32
	 65307 Bad Schwalbach............... Tel.: 06124/2300
	 Eisbachtal-Apotheke, Koblenzer Str. 36
	 56412 Nentershausen................. Tel.: 06485/8044
	 Löwen-Apotheke, Schillerstr. 1
	 65629 Niederneisen..................... Tel.: 06432/1085
	 Neue Apotheke Elz, Rathausstr. 36
	 65504 Elz................................... Tel.: 06431/95550
03.01.2012	 Hubertus-Apotheke, Werner-Senger-Str. 4
	 65549 Limburg............................. Tel.: 06431/3666
	 Taunus-Apotheke, Marienfelser Str. 12
	 56357 Miehlen............................. Tel.: 06772/1593
04.01.2012	 Apotheke am Markt, Marktplatz 2
	 65582 Diez................................... Tel.: 06432/2842
	 Kastell-Apotheke, Kastellstr. 1
	 65321 Heidenrod-Laufenselden... Tel.: 06120/8786
	 St. Martin-Apotheke, Römerstr. 62
	 56130 Bad Ems........................... Tel.: 02603/2201
	 Wallbach Apotheke, Auf der Langwies 1a
	 65510 Hünstetten.................... Tel.: 06126/957512
05.01.2012	 Amts-Apotheke Michelbach, Hauptstr. 23
	 65326 Aarbergen-Michelbach.. Tel.: 06120/900039
	 Apotheke am Rathaus, Amtsstr. 5
	 56377 Nassau................................ Tel.: 02604/221
	 Gartenfeld-Apotheke, Gartenfeldstr. 4a
	 65307 Bad Schwalbach............... Tel.: 06124/3382
	 Kexel-Apotheke, Grabenstr. 49
	 65549 Limburg............................. Tel.: 06431/8333

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Verbandsgemeindeverwaltung Katzenelnbogen
Burgstr. 1, 56368 Katzenelnbogen, 
Tel. 06486/9179-0
Sprechstunden:
Montag bis Freitag.................................. von 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag auch.................................... von 14.00 bis 18.30 Uhr
Sprechzeiten Bürgerbüro, Auskunft/Einwohnermeldeamt/ 
Standesamt)
Montag bis Mittwoch von................................. 8.00 bis 15.30 Uhr
Donnerstag von............................................... 8.00 bis 18.30 Uhr
Freitag von....................................................... 8.00 bis 12.00 Uhr
■■ Einrich-Bus

Den Einrich-Bus erreichen Sie zu den üblichen Fahrzeiten
Montag-Donnerstag: ........................................ 08.00 - 22.00 Uhr
Freitag:.............................................................. 08.00 - 01.00 Uhr
Samstag:.......................................................... 10.00 - 02.00 Uhr
Sonntag:........................................................... 13.00 - 22.00 Uhr
unter der Tel.:........................................................ 06486 9179-53

Impressum: Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen 
Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. 
Herausgeber, Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus Wittich KG, 
56195 Höhr-Grenzhausen, Postf. 1451 (PLZ 56203 Rheinstr. 41). 
Tel.: 0 26 24 / 911-0. Fax: 0 26 24 / 911-195. 

Internet-Adresse: www.wittich.de
ANZEIGEN-eMail:  anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktions-eMail:  einrich@wittich-hoehr.de

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt: Gemeindeverwaltung, der Bürgermeis
ter. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Franz-Peter Eudenbach, unter 
Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, un-
ter Anschrift des Verlages. Innerhalb des Gemeindebereichs wird die Heimat- 
und Bürgerzeitung jedem erreichbaren Haushalt zugestellt. Bei Einzelversand 
durch den Verlag 0,60 Euro + Versandkosten.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Gemeinde einge-
reicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. 
Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet wer-
den. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, 
Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den 
Verlag.
Gemäß § 9 Abs. 4 des Landesmediengesetzes für Rheinland-Pfalz vom 
4.2.2005 wird darauf hingewiesen, dass Gesellschafter des Verlages und der 
Druckerei letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, Michael Wittich, Georgia Wittich-
Menne und Andrea Wittich-Bonk.
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■■ Sprechstunden des Bezirksbeamten 
der Polizeiinspektion Diez

Der Bezirksbeamte der Polizeiinspektion 
Diez,Polizeioberkommissar Peter Solbach 
hält im Gebäude der Verbandsgemeindever-
waltung, Burgstraße 1, in Zimmer E 17 am 
Donnerstag, dem 05. Januar 2012 in der 
Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Sprech-
stunden ab.
Nächster Sprechstundentermin ist 
am Donnerstag, dem 19. Januar 2012

■■ Aus der Sitzung des Verbandsgemeinderats 
Katzenelnbogen vom 12.12.2011

In der Sitzung wurde der Rat über eine überörtliche Kassen-
prüfung informiert, bei der keine wesentlichen Feststellungen 
gemacht wurden.
Der Verbandsgemeinderat beschloss nach den Erläuterungen 
des kaufmännischen Werkleiters Dirk Roßtäuscher den Wirt-
schaftsplan II/2011 für die Betriebszweige Wasserversorgung, 
Abwasserbeseitigung und Energie & Wärme.
Nach den Ausführungen beschlossen die Ratsmitglieder eben-
falls den Nachtragshaushalt 2011, wie auch die Wirtschafts-
pläne I/2012 für die Betriebszweige Wasserversorgung, Abwas-
serbeseitigung und Energie & Wärme sowie den Haushalt 2012.
Auch entsprach der Rat dem Antrag zur Übernahme des Fahr-
zeuges bei der Feuerwehr Oberfischbach mit der Maßgabe, 
dass der Förderverein die Kosten für Wartung und Unterhaltung 
übernimmt. Neue Räumlichkeiten zur Unterbringung des Fahr-
zeuges werden von der Verbandsgemeinde nicht zur Verfügung 
gestellt.
Des Weiteren wurde beschlossen, die Planungsvereinbarungen 
der Ortsgemeinden Roth und Niedertiefenbach bezüglich des 
Baus von Windkraftanlagen abzuschließen.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ informierte Bürgermeister 
Gemmer, dass der Bewilligungsbescheid zur 100%igen Förde-
rung der Schulsozialarbeit für eine halbe Stelle vorliegt.
Abschließend stimmte der Rat der Annahme der Spende des 
Einricher Heimatvereins für die Mitwirkung der Ferienfreizeit am 
Festzug des Bartholomäusmarktes 2011 zu.

Katzenelnbogen, 22. Dezember 2011
VG-Verwaltung

■■ I. Nachtragshaushaltssatzung  
der Verbandsgemeinde Katzenelnbogen

für das Haushaltsjahr 2011 vom 20. Dezember 2011
Der Verbandsgemeinderat Katzenelnbogen hat am 12. Dezem-
ber 2011 auf Grund des § 98 der Gemeindeordnung Rheinland-
Pfalz in der Fassung vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 02.03.2006 (GVBl. S. 57), fol-
gende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen, die mit Schrei-
ben vom 14. Dezember 2011 durch die Kommunalaufsicht des 
Rhein-Lahn-Kreises genehmigt wurde:
§ 1
Der § 5 der Haushaltssatzung vom 25. Februar 2011
-Kredite und Verpflichtungsermächtigungen 
für Sondervermögen wird wie folgt geändert:
Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für den Eigenbe-
trieb „Verbandsgemeindewerke“ werden festgesetzt auf
a) Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsför-
dermaßnahmen

Der Verbandsgemeinderat Katzenelnbogen hat am  12. Dezember 2011 auf Grund des § 98 der Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der 
Fassung vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.03.2006 (GVBl. S. 57), folgende Nachtragshaushaltssatzung 

beschlossen, die mit Schreiben vom  14. Dezember 2011 durch die Kommunalaufsicht des Rhein-Lahn-Kreises genehmigt wurde: 

 
Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für den Eigenbetrieb „Verbandsgemeindewerke“ werden festgesetzt auf 

 
a) Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 

 
Betriebszweig „Wasserversorgung“ 
 Darlehen Kreditmarkt   bisher   0 €  neu  0 €  Unterschied  0 € 
 Landesdarlehen   bisher   100.000 €  neu  180.000 €  Unterschied    80.000 € 
 
Betriebszweig „Abwasserbeseitigung“ 
 Darlehen Kreditmarkt   bisher             0 €  neu              0 €  Unterschied             0 € 

  Landesdarlehen   bisher   950.000 €  neu  200.000 €  Unterschied  -750.0000 € 
 
       Betriebszweig „Energie & Wärme“ 
  Darlehen Kreditmarkt   bisher   265.000 €  neu   340.000 €  Unterschied     75.000 € 
   
 
   b) Kredite zur Liquiditätssicherung            500.000 € 
 
 
 § 2

Die übrigen Festsetzungen der Haushaltssatzung vom 25. Feb-
ruar 2011 bleiben unverändert.

Katzenelnbogen, den 20. Dezember 2011
	 Harald Gemmer, Bürgermeister
HINWEIS
Nach § 24 Abs. 6 Satz 2 der Gemeindeordnung ist eine Verlet-
zung der Bestimmungen über die Einberufung und die Tages-
ordnung von Sitzungen des Verbandsgemeinderates unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach dieser 
Bekanntmachung schriftlich unter Bezeichnung der Tatsache, 
die eine Rechtsverletzung begründen können, gegenüber der 
Verbandsgemeindeverwaltung geltend gemacht worden sind.
Gemäß § 97 Abs. 1 und 2 GemO wird der Haushaltsplan der Ver-
bandsgemeinde Katzenelnbogen mit seinen Anlagen in der Zeit
vom 29. Dezember 2011 bis einschließlich 09. Januar 2011

bei der Verbandsgemeindeverwaltung Katzenelnbogen, Burgstr. 
1, Zimmer D 4, zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Katzenelnbogen, den 20. Dezember 2011	 Harald Gemmer
Verbandsgemeindeverwaltung Katzenelnbogen	 Bürgermeister

■■ Sprechstunden des Schiedsmannes  
der Verbandsgemeinde Katzenelnbogen

Der Schiedsmann der Verbandsgemeinde Katzenelnbogen, 
Armin Schöffler, hält im Dienstgebäude der Verbandsgemeinde-
verwaltung Katzenelnbogen, Burgstraße 1, nach vorheriger Ter-
minvereinbarung unter der Telefon-Nr. 06486/6746 Sprechstun-
den ab.

VG-Verwaltung

■■ Jugendamt der Kreisverwaltung
Allgemeiner Sozialer Dienst für den Bezirk 
der VG Katzenelnbogen
Sprechstunde in der Verbandsgemeindeverwaltung Katzeneln-
bogen, Burgstraße 1, Zimmer E 17, nach vorheriger Vereinba-
rung: Herr Maxeiner, Tel. 02603/972-243

VG-Verwaltung

■■ VdK-Kreisverband Unterlahn
Sprechstunden der Kreisgeschäftsstelle in Katzenelnbogen
Die nächste Sprechstunde findet statt am Donnerstag, dem 05. 
Januar 2012, von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Verbandsge-
meindeverwaltung Katzenelnbogen, Burgstraße 1.
Anmeldungen nimmt die Diezer Geschäftsstelle unter der Tele-
fon-Nr. 06432/2690 oder der Telefax-Nr. 06432/4868 entgegen.

VG-Verwaltung

■■ Informationsblatt für den Einrich
Für das Informationsblatt für den Einrich hat die Verwaltung 
eine neue E-Mail-Adresse eingerichtet. Wir bitten Sie, die Manu-
skripte künftig an infoblatt@vg-katzenelnbogen.de zu senden.
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■■ Terminkalender 2012/2013
So. 01.01.2012	 Neujahrsgrillen am Burgkopf  

Förderverein Feuerwehr
So. 08.01.2012	 Gottesdienst in Biebrich (09:30)  

Kirchengemeinde
Sa. 14.01.2012	 Einsammeln der Weihnachtsbäume  

Förderverein Feuerwehr
Sa. 21.01.2012	 Maskenball in der Sängerhalle  

Förderverein Sängerhalle
Sa. 28.01.2012	 Jahreshauptversammlung im Gemeindehaus 

Förderverein Feuerwehr
Sa. 04.02.2012	 Jahreshauptversammlung im Gemeindehaus 

Frauenchor Biebrich
Fr. 24.02.2012	 Heringsessen Sängerhalle, Vereinsmitglieder 

u. angemeldete Gäste Förderverein  
Sängerhalle

Fr. 02.03.2012	 Weltgebetstag in Balduinstein (15:00 Uhr)  
Kirchengemeinde

So. 04.03.2012	 Gottesdienst in Biebrich (09:30)  
Kirchengemeinde

Sa. 07.04.2012	 Osternacht in Cramberg (21:30)  
Kirchengemeinde

So. 15.04.2012	 Gottesdienst in Biebrich (10:30)  
Kirchengemeinde

So. 22.04.2012	 Vorstellungsgottesdienst in Wasenbach 
(10:30) Kirchengemeinde

Mo. 30.04.2012	 Walpurgisnacht / Einweihung Gerätehaus 
Frauenchor Biebrich / Gemeinde Biebrich

So. 06.05.2012	 Konfirmationsgottesdienst in Wasenbach 
(10:00) Kirchengemeinde

Sa. 26.05.2012	 Pfingstfeier in der Sängerhalle, Motto-Party 
der Jugend im Förderverein Sängerhalle  
Förderverein Sängerhalle

23.-24.06.2012	 Tag der Feuerwehr am Gerätehaus Feuer-
wehr/Förderverein Juni-Juli Public Viewing 
Fußball Europameisterschaft in der  
Sängerhalle Förderverein Sängerhalle

07.-10.06.2012	 Jugendkirchentag Kirchengemeinde
So. 01.07.2012	 Gottesdienst in Biebrich (10:30)  

Kirchengemeinde
Sa. 07.07.2012	 Peedchesfest im Hof v. Gerhard Schwarz
So. 02.09.2012	 Gottesdienst in Biebrich (09:30)  

Kirchengemeinde
Fr. 28.09.2012	 Federweiserfest in der Sängerhalle, 

Vereinsmitglieder u. angemeldete Gäste  
Förderverein Sängerhalle

So. 30.09.2012	 Erntedank-Gottesdienst in Wasenbach 
(10:30) Kirchengemeinde

Fr. 12.10.2012	 Weinprobe in der Sängerhalle Förderverein 
Sängerhalle

28.-29.10.2012	 Kirmes in der Sängerhalle Ortsvereine
So. 04.11.2012	 Gottesdienst in Biebrich (10:30)  

Kirchengemeinde
Sa. 10.11.2012	 Martinsfeuer am Gerätehaus Förderverein 

Feuerwehr
Sa. 17.11.2012	 Kölsch – Abend in der Sängerhalle  

Förderverein Sängerhalle
Sa. 01.12.2012	 Weihnachtsmarkt
Sa. 29.12.2012	 Winterwanderung (Treff am Gerätehaus)  

Feuerwehr/Förderverein
Di. 01.01.2013	 Neujahrsgrillen am Burgkopf Förderverein 

Feuerwehr
Sa. 26.01.2013	 Jahreshauptversammlung im Gemeindehaus 

Förderverein Feuerwehr
Sa. 22.06.2013	 Tagesausflug Förderverein Feuerwehr

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Mittwochs.............................................. von 18.00 bis 19.000 Uhr
Tel.:............................................................................ 06439/7629
Tel. während der Arbeitszeit:.................................. 02603/712840
Handy:................................................................... 0160/3515937

Aus den Ortsgemeinden

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Ortsbürgermeister Klaus Stein, 
Bahnhofstr. 26, 
56370 Allendorf
Dienstags................................................ von 18.30 bis 20.30 Uhr
Telefon im Gemeindezentrum.............................. Tel. 06486/7541
Telefon Bahnhofstr. 26......................................... Tel. 06486/7534

■■ Einsammeln der Weihnachtsbäume
Die Weihnachtsbäume werden, wie auch in den Vorjahren, am 
Samstag dem 07. Januar 2012, ab ca. 12.00 Uhr von der Feuer-
wehr und Jugendfeuerwehr kostenlos abgeholt.
Die Ortsgemeinde und die Jugendlichen der Feuerwehr freuen 
sich über freiwillige Spenden, mit der dann die Arbeit der 
Jugendfeuerwehr unterstützt wird.
Legen Sie die Bäume an Ihre Grundstückszufahrt und entfernen 
jeglichen Weihnachtsschmuck. Bitte legen Sie keinen sonstigen 
Baum bzw. Grünschnitt dazu.
	 Axel Satony, Wehrführer
	 Klaus Stein, Ortsbürgermeister

■■ Kegelbahn im Dorfgemeinschaftshaus Allendorf
Auf der Kegelbahn der Ortsgemeinde im Dorfgemeinschafts-
haus gibt es noch freie Termine. 
Hobbykegler und Interessenten, die regelmäßig oder auch nur 
gelegentlich kegeln möchten, können sich beim Ortsbürger-
meister unter Tel.-Nummer: 7534 zwecks Ablauf bzw. Terminie-
rung melden.

■■ Allendorfer Hefte
Bei der Ortsgemeinde können die “Allendorfer Hefte“ gekauft 
werden.
Heft 1: Vorzeiten
Heft 2: Bauern und Adel
Heft 3: Die Niederadeligen von Allendorf
Auch von der “Chronik der Grube Zollhaus“ und dem Einrich-
Bildband von Uli Pohl sind noch Exemplare vorhanden, die käuf-
lich erworben werden können.

Allendorf, den 21. Dezember 2011
	 Klaus Stein, Ortsbürgermeister

■■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Stefan Dörner, Neue Gärten 2, 
56368 Berghausen,
Sprechzeit nach Vereinbarung,
Tel.: 06486/7301, Fax 06486/9020758
E-Mail: ortsbuergermeister@berghausen-im-einrich.de
http://www.berghausen-im-einrich.de www.berghausen.co

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters 
Theo Scherer

Dienstags................................................ von 18.00 bis 19.30 Uhr
im Gemeindehaus, Lindenstraße 20......................... 06486/7256
Ortsbürgermeister..................................................... 06480/8250
Handy.................................................................. 0157/34287850
E-Mail................................................... theo.scherer@t-online.de
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■■ Terminplan Gemeinde Herold 2012
Januar
13.	 Jahreshauptversammlung Brunnensänger
14.	 Einsammeln der Weihnachtsbäume 14:00 Uhr  

FFW Herold
27.	 Generalprobe Kostümsitzung in Herold
28.	 Kostümsitzung in Herold
Februar
05.	 Kinderfastnacht in Herold
11.	 Jahreshauptversammlung VDK
22.	  Heringsessen Sport vor Ort Herold
24.	 Jahreshauptversammlung MGV Herold
25.	 Winterwanderung MGV Herold
März
03.	 Probetag Kreischorverband
07.	 Jahreshauptversammlung Sport vor Ort Herold
21.	 Seniorenzentrum Katzenelnbogen Brunnensänger
23./24.	Theater in Herold
April
14.	 Umwelttag Herold
Mai
12.	 Konzert in Katzenelnbogen MGV Herold
18.	 Treffen der Wanderfreunde
Juni
02.	 Singen in Lierschied MGV Herold
07.	 Jahreswanderung Sport vor Ort Herold
16.	 Grillfest FFW Herold
23.	 Seniorenfahrt Gemeinde Herold
27. -
01.07.	 Wanderung der Wanderfreunde
Juli
07.	 „Der Verein stellt sich vor“ MGV Herold
08.	 „Tag der offenen Tür“ MGV Herold
13.	 Singen in Katzenelnbogen MGV Herold
14. - 
15.	 Ausflug Brunnensänger
September
01.-02.	Ausflug Sport vor Ort Herold
15.	 Kirmesabend FFW Herold
Oktober
05.	 Treffen der Wanderfreunde
20.	 Halloween FFW Herold
27.	 Konzert MGV Herold
28.	 Frühschoppen MGV Herold
November
23.	 Jahreshauptversammlung FFW Herold
24./25.	Treibjagd Herold
30.	 Terminabsprache Gemeinde und Vereine 20:00 Uhr
Dezember
01.	 Weihnachtsfeier FFW Herold
05.	 Weihnachtsfeier Sport vor Ort Herold
08.	 Weihnachtsfeier VDK
09.	 Adventsfeier Bürgerhaus Herold
15.	 Weihnachtsfeier MGV Herold
19.	 Jahresabschluss Brunnensänger
2013
Januar
19.	 Kostümsitzung in Herold
27.	 Kinderfastnacht in Herold

■■ Backes-Backtag für alle Herolder  
am Samstag, 31. Dezember 2011

Ab 12 Uhr ist der Ofen bereit. Es werden auch Silvester-Brezeln 
gebacken.

■■ Sprechstunden des Stadtbürgermeisters
jeden Dienstag 
und Donnerstag...................................... von 17.00 bis 19.00 Uhr
Telefon:................................................................. 06486/9179-26
Fax:....................................................................... 06486/9179-21
E-Mail..................................... hkloeppel@vg-katzenelnbogen.de

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
mittwochs .........................................von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstraße 4
oder nach Vereinbarung...................................... Tel. 06486/6946
Mobil:..................................................................... 0163/5670195
E-Mail: alorch@pauly.de

■■ Terminplan Gemeinde Ergeshausen 2012
Januar
07.	 Einsammeln der Weihnachtsbäume 14:00 Uhr  

FFW Ergeshausen
März
03.	 Jahreshauptversammlung Schützenverein Ergeshausen
17.	 Kreisschützenfest Schützenverein Ergeshausen
April
19.	 Vereinspokal Luftgewehr aufgelegt Schützenverein  

Ergeshausen
Mai
31.	 Schützenkönig Luftgewehr Schützenverein Ergeshausen
Juni
24.	 Vereinspokal Luftpistole / Sportpistole Schützenverein
	  Ergeshausen
September
02.	 Beginn Vereinsmeisterschaften Schützenverein  

Ergeshausen
09.	 Schützenkönig Kleinkaliber „Adler“ Schützenverein  

Ergeshausen
Oktober
04.	 Ende Vereinsmeisterschaften Schützenverein  

Ergeshausen
21.	 Vereinspokal Kleinkaliber aufgelegt Schützenverein  

Ergeshausen
November
03.	 Aktionstag 13:00 Uhr FFW Ergeshausen
30. 	 Terminabsprache Gemeinde und Vereine 20:00 Uhr
Dezember
06.	 Nikolausschießen Schützenverein Ergeshausen

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
donnerstags......................... von 19.00 bis 20.00 Uhr im Rathaus
Telefon....................................................................... 06439/7994
Telefax................................................................... 06439/901685
Handy.................................................................... 0170/1166491
E-Mail......................................................... udo-meister@gmx.de
Homepage.............................. www.ortsgemeinde-gutenacker.de

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Mittwochs........................ von 18.00 bis 19.30 Uhr im Bürgerhaus
Ortsbürgermeister........................................ Telefon: 06486/1229
.......................................................................Fax: 06486/903439
.................................................................. Handy: 0171/9212899
Vermietung Bürgerhaus
Günter Walther, Im Lattigstück 6 b.................. Tel. 0177/8642826
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Telefon:.................................................................. 06772/960201
E-Mail:......................................mcrecelius@niedertiefenbach.de
Internet:................................................ www.niedertiefenbach.de

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Dienstags................................................ von 19.00 bis 20.00 Uhr
Ortsbürgermeister........................................... Tel. 06486/901704
Fax............................................................................. 06486/1737
E-Mail................................ gemeinde.oberfischbach@freenet.de

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Heike Pfeifer

mittwochs..........................................von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
im Rathaus, Schulstraße 14................................ Tel. 06486/1540
Ortsbürgermeisterin: Rosenstraße10.................. Tel. 06486/1073
E-Mail: Heike.Pfeifer@t-online.de
Homepage: www.rettert.de
Vermietung Gemeindehaus, Rathaus, Grillhütte:
Marion Ober, Rheinstraße 28, Rettert................. Tel. 06486/6063
Revierförsterin
Anja Grimm.................................................... Tel. 06486/900977, 
.................................................................. Mobil: 0151/14818545

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
mittwochs............................. von 19.30 bis 20.30 Uhr im Rathaus
Ortsbürgermeister Matthias Weis, Einrichstr. 2, 56368 Roth,
Tel./Fax:..................................................................... 06772/8629
E-Mail:.................................................gemeinderoth@freenet.de
Vermietung Dorfgemeinschaftshaus:
Reinhard Laux, Gartenstraße 4.......................... Tel.: 06772/1447

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
montags............................... von 17.30 bis 19.30 Uhr im Rathaus
Telefon Rathaus......................................................... 06486/6261
Telefon privat............................................................. 06486/7117
Handy.................................................................... 0175/1851161
	 Bernd Roßtäuscher, Ortsbürgermeister

■■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 05. Dezember 2011

Der Ortsgemeinderat beschloss
·	 den Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2012
·	 folgende Brennholzpreise für 2012
	 Selbstwerbung in Durchforstungsbeständen = 21 EUR/rm
	 Eichenbrennholz lang = 35 EUR/ rm
	 Schlagabraum = 2 EUR/ rm
·	 folgende Hebesätze der Gemeindesteuern 2012
	 Grundsteuer A = 289 v. H.
	 Grundsteuer B = 338 v. H.
	 Gewerbesteuer = 352 v. H.
	 Hundesteuer
	 für den 1. Hund = 33 EUR
	 für den 2. Hund = 75 EUR
	 für den 3. Hund und jeden weiteren Hund = 150 EUR

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Hans-Jörg Justi ist während seiner Geschäftszeiten auf seinem 
Betriebsgelände in der Rathausstraße 4 oder unter der Telefon- 
nummer 06486/6324 zu erreichen.
Auf Wunsch können Termine für persönliche oder besondere 
Gespräche vereinbart werden. e-mail: Klingelbach@t-online.de
Vermietung Dorfgemeinschaftshaus und Grillhütte:
Gerlinde Scherer, Telefonnummer: 06486/8715

■■ Neujahrsgrüße
Im Namen des Gemeinderates sowie auch persönlich wünsche 
ich allen Bürgerinnen und Bürgern von Klingelbach einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.
Besonderen Dank auch an alle Amtlichen, Ehrenamtlichen und 
Freiwilligen Helfern für ihre Dienste zum Wohle der Gemeinde.
Klingelbach, den 22. Dezember 2011	 Hans-Jörg Justi
	 Ortsbürgermeister

■■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 06. Dezember 2011

Der Ortsgemeinderat beschloss
·	 den Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2012
·	 folgende Brennholzpreise für 2012 (incl. 5,5 % Mwst.)
	 Brennholz, lang, gerückt = 35 EUR/ rm
	 Brennholz in Selbstwerbung = 21 EUR/ rm
	 Schlagabraum = 2 EUR/ rm
·	 über das weitere Vorgehen zur Bildung einer Netzeigentümer-

gesellschaft
·	 die Verbandsgemeindeverwaltung zu beauftragen, die Kosten 

für ein Lärmgutachten am Dorfgemeinschaftshaus zu ermitteln
·	 den Ortsbürgermeister zu bevollmächtigen, Einzelanträgen 

auf vorzeitige Räumung von Wahlgrabstätten, deren Nut-
zungszeit nach der Friedhofssatzung vom 15.10.1975 für 40 
Jahre gegolten hat, stattzugeben, wenn seit der letzten Bei-
setzung in dem Wahlgrab wenigstens 30 Jahre vergangen 
sind. Mit der Räumung wird das Nutzungsrecht für die gesam-
te Grabstätte an die Ortsgemeinde zurückgegeben. Mit der 
Rückgabe des Nutzungsrechts entsteht kein Rechtsanspruch 
auf Erstattung von Friedhofsgebühren.

·	 dem Antrag, den Zuschuss für den TuS KK für den Neubau 
des Kunstrasenplatzes zu erhöhen, zuzustimmen

·	 der Annahme einer zweckgebundenen Spende nicht zuzustimmen
Katzenelnbogen, den 21. Dezember 2011

VG-Verwaltung

■■ Sprechzeiten und Kontaktdaten 
Ortsbürgermeister

dienstags im Bürgerhaus........................ von 18.00 bis 20.00 Uhr
Telefon Bghs.............................................................. 06486/7450
Telefon privat............................................................. 06486/6433
Telefon mobil......................................................... 0171/2232955
Telefax................................................................... 06486/901610
E-Mail.............................buergermeister@gemeinde-koerdorf.de
Homepage........................................ www.gemeinde-Koerdorf.de
	 Herbert Eckhardt, Ortsbürgermeister

■■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Montags von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, In der Hohl 3, Ortsbür- 
germeister Manfred Crecelius
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2. Gewerbesteuer............................................................352 v. H.
3. Hundesteuer jährlich
für den 1. Hund............................................................33,00 Euro
für den 2. Hund............................................................75,00 Euro
für den 3. und jeden weiteren Hund...........................150,00 Euro
für gefährlichen Hunde je Hund.................................500,00 Euro
§ 5 Gebühren und Beiträge
Die Sätze der Gebühren und Beiträge für ständige Gemeindeein-
richtungen nach dem Kommunalabgabengesetz in der zur Zeit gül-
tigen Fassung werden für das Haushaltsjahr wie folgt festgesetzt:
1. Keine
§ 6 Eigenkapital
            Bisher    Neu   Differenz 
Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des  Vorvorjahres 2.872.068,70 EURO 2.872.068,70 EURO 0,00 EURO 
Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des  Vorjahres 2.872.348,70 EURO 2.899.999,99 EURO 27.651,29 EURO 
Voraussichtlicher Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des  Haushaltsjahres 2.875.388,70 EURO 2.918.379,99 EURO 42.991,29 EURO 

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen 
und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gem. § 100 Abs.1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn 
im Einzelfall mehr als 250,00 EURO überschritten sind.
§ 8 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze 410,00 EURO sind ein-
zeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen
Schönborn, den 20. Dezember 2011	 Bernd Roßtäuscher
	 Ortsbürgermeister
HINWEIS:
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 29. Dezember 2011 
bis 09. Januar 2012 in den Dienststunden bei der Verbandsgemein-
deverwaltung Katzenelnbogen, Burgstr. 1, Zimmer D 4, öffentlich aus.

Katzenelnbogen, den 20. Dezember 2011
Verbandsgemeindeverwaltung Katzenelnbogen

HINWEIS:
Nach § 24 Abs. 6 Satz 2 der Gemeindeordnung ist eine Verlet-
zung der Bestimmungen über Ausschließungsgründe (§ 22 Abs. 
1 GemO) und die
Einberufung und die Tagesordnung von Sitzungen des Gemein-
derates unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
nach dieser Bekanntmachung
schriftlich unter Bezeichnung der Tatsache, die eine Rechtsver-
letzung begründen können, gegenüber der Verbandsgemeinde-
verwaltung geltend
gemacht worden sind.

Katzenelnbogen, den 20. Dezember 2011
Verbandsgemeindeverwaltung Katzenelnbogen

Bücherei
■■ Bücherei für den Einrich im Haus der Familie

(1. Stock), Römerberg 12
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnertag: 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefonisch erreichbar unter:
Bücherei: 06486/9020013
R. Hoffmann 06486/1746
B. Kolbe 06486/6156

E-Mail: buecherei.klingelbach@web.de
Schreibwerkstatt Katzenelnbogen, montags 14.30 Uhr in den 
Räumen der Bücherei.
Weitere Teilnehmer sind herzlich willkommen!
Weihnachtsferien: Letze Ausleihe: Donnerstag 15.12.2011
Erster Ausleihtag im neuen Jahr: Dienstag 17.01.2012
	 Ihr Bücherei- Team

Wir gratulieren
■■ Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch all denen, die in der Zeit vom 01. bis 
31. Januar 2012 Geburtstag oder ein anderes Jubiläum feiern 
können. Ganz besonders gilt dies für unsere älteren Mitbürger 
im Bereich der Verbandsgemeinde Katzenelnbogen.
Allendorf
01.01.	 Herr Satony, Diether........................... zum 74. Geburtstag
03.01.	 Herr Fink, Otto.................................... zum 75. Geburtstag

	 für gefährliche Hunde = 500 EUR
·	 das Investitionsprogramm 2012
·	 nachdem die Rechnungsprüfung zu keinerlei Einwendungen 

geführt hatte, den Jahresabschluss zum 31.12.2010 festzu-
stellen und den Jahresgewinn der allgemeinen Rücklage zu-
zuführen, die im Haushaltsjahr 2010 getätigten über- und au-
ßerplanmäßigen Ausgaben sowie dem Bürgermeister der 
Verbandsgemeinde und dessen Stellvertretern sowie dem 
Ortsbürgermeister und den Beigeordneten in der Haushalts-
führung 2010 Entlastung zu erteilen

·	 bezüglich einer Stromnetzbeteiligung hinsichtlich der auslaufen-
den Konzessionsverträge die Verbandsgemeindeverwaltung Kat-
zenelnbogen zu beauftragen, die Verhandlungen weiterzuführen, 
um dem Gemeinderat entsprechende Ergebnisse zu präsentie-
ren, damit eine endgültige Entscheidung getroffen werden kann.

·	 die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit 1. Nachtragshaushalts-
plan 2011

Unter dem Punkt Verschiedenes informierte der Vorsitzende den 
Ortsgemeinderat über innerörtliche Angelegenheiten.

Katzenelnbogen, den 22. Dezember 2011
VG-Verwaltung

■■ 1. Nachtragshaushaltssatzung  
der Ortsgemeinde Schönborn für das Jahr 2011

vom 20. Dezember 2011
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund der §§ 95 ff der Gemeinde-
ordnung für Rheinland-Pfalz vom 14.12.1973 (GVBl. S. 419) in 
der zur Zeit gültigen Fassung folgende Nachtragshaushaltssat-
zung beschlossen, die nach Genehmigung durch die Kreisver-
waltung Bad Ems, als Aufsichtsbehörde, vom 08. Dezember 
2011 hiermit bekanntgemacht wird.
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Festgesetzt werden
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

g
            Bisher    Neu   Differenz 
der Gesamtbetrag der Erträge auf 694.950  EURO 731.090  EURO 36.140  EURO 
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 691.910 EURO 712.710 EURO 20.800 EURO 
Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag  3.040  EURO 18.380 EURO 15.340 EURO 
 
2. im Finanzhaushalt 
            Bisher    Neu   Differenz 
die ordentlichen Einzahlungen auf 671.720  EURO 726.860 EURO 55.140 EURO 
die ordentlichen Auszahlungen auf 552.610 EURO 573.410 EURO 25.450 EURO 
Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 119.110  EURO 153.450 EURO 34.340 EURO 
 
 

 
            Bisher    Neu   Differenz 
die außerordentlichen Einzahlungen auf 0  EURO 0 EURO 0 EURO 
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 EURO 0 EURO 0 EURO 
Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 0  EURO 0 EURO 0 EURO 

 
 

            Bisher    Neu   Differenz 
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 17.000  EURO 17.600 EURO 600 EURO 
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten auf 13.000 EURO 426.200 EURO 413.200 EURO 
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 4.000  EURO - 408.600 EURO 412.600 EURO 
 

 
            Bisher    Neu   Differenz 
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0  EURO 308.610 EURO 308.610 EURO 
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 123.110  EURO 53.460  EURO - 69.650 EURO 
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 123.110  EURO 255.150 EURO 132.040 EURO 
 
 
 
            Bisher    Neu   Differenz 
der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 688.720  EURO 1.053.070 EURO 329.350 EURO 
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 688.720 EURO 1.053.070 EURO 329.350 EURO 
Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr  0  EURO  0 EURO 0 EURO 
 

 
§ 2 

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen  Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen  erforder-
lich ist, wird festgesetzt  für 
 
                     Bisher    Neu   Differenz 
- zinslose Kredite auf  0  EURO 0 EURO 0 EURO 
- verzinste Kredite auf 0 EURO 308.610 EURO 308.610 EURO  

 
 § 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 

            Bisher    Neu   Differenz 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen) 
belasten, wird festgesetzt auf 

0  EURO 0 EURO 0 EURO 

 
            Bisher    Neu   Differenz 
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haus-
haltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden müssen, 
beläuft sich auf 

0  EURO 0 EURO 0 EURO 

§ 4 Steuersätze
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftlich genutzte Grundstücke
(Grundsteuer A)...............................................................285 v. H.
b) für bebaute und bebaubare Grundstücke
(Grundsteuer B)...............................................................338 v. H.
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22.01.	 Frau Kramer, Leokadia....................... zum 91. Geburtstag
23.01.	 Frau Kühnle, Juliane........................... zum 71. Geburtstag
23.01.	 Frau Neu, Charlotte............................ zum 90. Geburtstag
24.01.	 Frau Marcus, Gerda........................... zum 98. Geburtstag
28.01.	 Herr Fanz, Herbert............................. zum 78. Geburtstag
29.01.	 Frau Klump, Ursula............................. zum 70. Geburtstag
29.01.	 Frau Krämer, Anni.............................. zum 89. Geburtstag
30.01.	 Herr Lauwitz, Walter........................... zum 92. Geburtstag
31.01.	 Frau Eng, Johanna............................. zum 87. Geburtstag
31.01.	 Frau Huchstedt, Hildegard................. zum 92. Geburtstag
Klingelbach
06.01.	 Frau Eberhardt, Wanda...................... zum 91. Geburtstag
07.01.	 Frau Schneider, Erika......................... zum 76. Geburtstag
14.01.	 Frau Volkmann, Gertrud..................... zum 75. Geburtstag
27.01.	 Herr Schönfisch, Bruno...................... zum 73. Geburtstag
01.01.	 Frau Hemmelmann, Helga................. zum 83. Geburtstag
03.01.	 Frau Obel, Elfriede............................. zum 75. Geburtstag
09.01.	 Frau Dallmann, Ursula....................... zum 71. Geburtstag
10.01.	 Herr Liez, Gerhard............................. zum 73. Geburtstag
20.01.	 Frau Obel, Inge.................................. zum 75. Geburtstag
22.01.	 Frau Lammert, Ursula........................ zum 71. Geburtstag
24.01.	 Herr Debusmann, Horst..................... zum 72. Geburtstag
02.01.	 Frau Meyer, Frieda............................. zum 78. Geburtstag
07.01.	 Herr Haas, Günter.............................. zum 81. Geburtstag
07.01.	 Frau Strobel, Anna............................. zum 78. Geburtstag
10.01.	 Frau Friedrich, Erika........................... zum 78. Geburtstag
18.01.	 Herr Holl, Egon................................... zum 77. Geburtstag
Oberfischbach
20.01.	 Frau Spriestersbach, Rosemarie....... zum 78. Geburtstag
24.01.	 Frau Pitthan, Lydia............................. zum 73. Geburtstag
Reckenroth
20.01.	 Frau Benuar, Irmgard......................... zum 72. Geburtstag
Rettert
03.01.	 Frau Kramß, Edeltraud....................... zum 82. Geburtstag
07.01.	 Herr Niklas, Heinz.............................. zum 80. Geburtstag
12.01.	 Herr Hund, Reinhold.......................... zum 74. Geburtstag
13.01.	 Herr Gemmer, Horst........................... zum 77. Geburtstag
15.01.	 Herr Diefenbach, Heinrich.................. zum 79. Geburtstag
16.01.	 Herr Birk, Werner............................... zum 83. Geburtstag
23.01.	 Frau Nemnich, Frieda......................... zum 73. Geburtstag
Roth
02.01.	 Frau Kaiser, Hildegard........................ zum 89. Geburtstag
25.01.	 Herr Kalter, Oswald............................ zum 78. Geburtstag
Schönborn
01.01.	 Herr Bilkizi, Osman............................ zum 74. Geburtstag
01.01.	 Frau Oude-Weßelink, Käte................. zum 85. Geburtstag
01.01.	 Herr Schmidt, Fritz............................. zum 72. Geburtstag
12.01.	 Frau Martin, Gertrud.......................... zum 77. Geburtstag
20.01.	 Herr Neuzerling, Friedrich.................. zum 76. Geburtstag
Ein ganz besonderes Fest feiert folgendes Ehepaar:
Oberfischbach
06.01.	 Das Fest der Goldenen Hochzeit feiert das Ehepaar
	 Helga und Artur Walther
Herzlichen Glückwunsch auch seitens der Gemeinde-/Stadtverwal-
tung und noch ein recht langes Zusammensein bei guter Gesundheit.

Katzenelnbogen, den 22. Dezember 2011
VG-Verwaltung

■■ Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag:........................................... 9.30 - 11.30 Uhr
Sonntag:........................................................... 14.00 - 17.00 Uhr
Adresse: Stiftstraße 5, 56368 Katzenelnbogen
Telefon:.................................................................. 06486/900899
Telefax:.................................................................. 06486/900898
e-mail-Adresse:......................................info@einrichmuseum.de

04.01.	 Frau Lang, Dorothea.......................... zum 83. Geburtstag
06.01.	 Frau Seel, Irma.................................. zum 80. Geburtstag
14.01.	 Frau Wirth, Hilde................................ zum 76. Geburtstag
15.01.	 Frau Macke, Wilma............................. zum 77. Geburtstag
26.01.	 Herr Klamp, Walter............................. zum 74. Geburtstag
28.01.	 Frau Gabel, Doris............................... zum 70. Geburtstag
Berghausen
06.01.	 Frau Diels, Helga................................ zum 76. Geburtstag
08.01.	 Frau Schöberl, Hilde........................... zum 78. Geburtstag
11.01.	 Herr Heuser, Manfred......................... zum 74. Geburtstag
12.01.	 Herr Umbereit, Hans-Günther............ zum 71. Geburtstag
20.01.	 Herr Rauscher, Theo.......................... zum 76. Geburtstag
28.01.	 Frau Kuhn, Inge.................................. zum 76. Geburtstag
30.01.	 Frau Wolf, Emma................................ zum 75. Geburtstag
Berndroth
12.01.	 Herr Kaiser, Karl Heinz....................... zum 75. Geburtstag
Biebrich
05.01.	 Frau Ebertshäuser, Gertrud............... zum 78. Geburtstag
08.01.	 Frau Schweitzer, Erika....................... zum 73. Geburtstag
15.01.	 Herr Scheurer, Gerhard...................... zum 73. Geburtstag
20.01.	 Frau Scherer, Hilda............................ zum 91. Geburtstag
23.01.	 Herr Bornwasser, Alwin...................... zum 76. Geburtstag
26.01.	 Frau Meffert, Rosa............................. zum 89. Geburtstag
30.01.	 Frau Schwarz, Irmgard....................... zum 73. Geburtstag
Bremberg
05.01.	 Herr Feilbach, Werner........................ zum 74. Geburtstag
08.01.	 Herr Nink, Joachim............................. zum 88. Geburtstag
14.01.	 Frau Fiedler, Lydia.............................. zum 72. Geburtstag
28.01.	 Herr Schmidt, Karl.............................. zum 74. Geburtstag
Dörsdorf
05.01.	 Frau Elsemüller, Waltraud.................. zum 75. Geburtstag
09.01.	 Frau Stockenhofen, Edith................... zum 75. Geburtstag
22.01.	 Frau Stricker, Hedwig......................... zum 82. Geburtstag
23.01.	 Frau Keiper, Margot............................ zum 81. Geburtstag
27.01.	 Herr Klöppel, Kurt............................... zum 70. Geburtstag
31.01.	 Herr Meilinger, Manfred...................... zum 71. Geburtstag
Ebertshausen
25.01.	 Herr Gehring, Peter............................ zum 78. Geburtstag
29.01.	 Frau Neeb, Elke.................................. zum 72. Geburtstag
Eisighofen
14.01.	 Herr Zschärlich, Eberhard.................. zum 71. Geburtstag
19.01.	 Frau Spies, Hedwig............................ zum 80. Geburtstag
Gutenacker
24.01.	 Frau Laux, Hedwig............................. zum 88. Geburtstag
30.01.	 Herr Ernst, Johann............................. zum 72. Geburtstag
30.01. 	Frau Holl, Ursula................................ zum 72. Geburtstag
Herold
07.01.	 Frau Seemayer, Ingrid........................ zum 70. Geburtstag
11.01.	 Herr Birkenstock, Arthur..................... zum 73. Geburtstag
13.01.	 Herr Rüth, Gerhard............................ zum 71. Geburtstag
15.01.	 Herr Klos, Rudi................................... zum 75. Geburtstag
17.01.	 Herr Woas, Uwe................................. zum 72. Geburtstag
29.01.	 Frau Gambka, Elfriede....................... zum 79. Geburtstag
Katzenelnbogen
02.01.	 Herr Baumann, Josef......................... zum 81. Geburtstag
02.01.	 Frau Schön, Hedwig........................... zum 91. Geburtstag
05.01.	 Frau Heidecker, Annelore................... zum 80. Geburtstag
05.01.	 Frau Hübner, Irene............................. zum 92. Geburtstag
06.01.	 Herr Wolf, Herbert.............................. zum 74. Geburtstag
08.01.	 Frau Dietrich, Luzie............................ zum 84. Geburtstag
08.01.	 Frau Grimm, Gertrud.......................... zum 81. Geburtstag
08.01.	 Frau Satony, Gisela............................ zum 70. Geburtstag
09.01.	 Frau Kelschenbach, Otilde................. zum 84. Geburtstag
09.01.	 Herr Kunz, Heinz................................ zum 72. Geburtstag
09.01.	 Herr Schumacher, Günter.................. zum 72. Geburtstag
09.01.	 Frau Wuttke, Helga............................. zum 70. Geburtstag
10.01.	 Herr Fischer, Norbert......................... zum 71. Geburtstag
11.01.	 Frau Insinger, Agnes.......................... zum 74. Geburtstag
11.01.	 Frau Schneider, Erika......................... zum 77. Geburtstag
12.01.	 Frau Richter, Gertrud......................... zum 74. Geburtstag
12.01.	 Herr Romeike, Gerd........................... zum 72. Geburtstag
12.01.	 Herr Romeike, Reinhard..................... zum 72. Geburtstag
13.01.	 Herr Dörrbaum, Walter....................... zum 80. Geburtstag
15.01.	 Frau Jeworrek, Hildegard................... zum 87. Geburtstag
18.01.	 Frau Bach, Elisabeth.......................... zum 85. Geburtstag
20.01.	 Herr Butzbach, Otto........................... zum 78. Geburtstag
20.01.	 Herr Kleudgen, Georg........................ zum 81. Geburtstag
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Samstag, 07. Januar, 17.00 Uhr Konzert bei Kerzenschein - 
Händels Wasser- und Feuerwerksmusik in der Orgelfassung von 
Detlef Steffenhagen. Karten zu Euro 10,- nur an der Abendkasse.
Kinder bis 15 Jahre frei
Sonntag, 08. Januar, 10.30 Uhr Gottesdienst - Prädikant Chris-
toph Martino
In seelsorglichen Belangen und Amtshandlungen 
wenden Sie sich bitte
- betreffend Klingelbach I mit den Gemeindeteilen Klingelbach 
und Katzenelnbogen
an den zuständigen Pfarrer Jürgen Wieczorek in Klingelbach 
unter der Telefonnummer: 06486 - 911754
- betreffend Klingelbach II mit den Gemeindeteilen Allendorf, 
Ebertshausen, Ergeshausen, Herold und Mittelfischbach an die 
zuständige Pfarrvikarin Mareike Frahn-Langenau in Schönborn 
unter der Telefonnummer: 06486 - 2038119.
- betreffend Seniorenstift und Seniorencentrum an den zustän-
digen Pfarrer Jürgen Schmidt in Rettert unter der Telefonnum-
mer: 06486 - 911757. Das Gemeindebüro ist vom 27.12. 2011 
bis 07.01.2012 nicht besetzt.
Pfarrvikarin Mareike Frahn-Langenau befindet sich vom 01. bis 
08.01.2012 im Urlaub.
Die Vertretung in seelsorglichen Notfällen übernimmt Pfarrer 
Jürgen Wieczorek aus Klingelbach -Telefon: 06486-911754.
Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
und donnerstags von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet
Tel. 06486/911754, Fax: 06486/911755, 
e-mail: info@kirche-klingelbach.de, Rathausstraße 6, 
56368 Klingelbach, www.kirche-klingelbach

■■ Evangelische Gemeinschaft,  
EC Jugendkreis Katzenelnbogen

Samstag, 31.12.11, 17:00 Uhr Familiengottesdienst mit Abend-
mahl, Thema: Ist Gott für uns; wer kann gegen uns sein?, Predi-
ger: Friedhelm Martens
Sonntag, 01.01.12, kein Gottesdienst
Dienstag, 03.01.12, 19:30 Uhr Bibel - und Gebetsstunde, Text: 
Mark. 1, 14-20
Die Veranstaltungen finden im Gemeinschaftshaus, 
Im Kienborn 6 statt.
Ansprechpartner: Prediger Friedhelm Martens, Katzenelnbogen, 
Im Gänsberg 8, Tel.06486 / 903174 oder Bezirksvorsitzender Uli 
Landes, Klingelbach, Waldstraße 7, Tel. 06486 / 902970.

■■ Ev. Kirchengemeinden Kördorf und Obernhof
Pfarramt Kördorf und Obernhof: Pfarrerin Antje Dorn, Dörsbach-
str. 1, 56370 Kördorf, Telefon 06486 / 6288
Gottesdienste:
31.12.2011, 17.30 Uhr Gottesdienst in Obernhof; 19.00 Uhr Got-
tesdienst in Kördorf
01.01.2012, 10.15 Uhr Gottesdienst in Kördorf; 19.00 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl in Obernhof

■■ Ev. Kirchengemeinde Niedertiefenbach
Kirchspiel Singhofen und Niedertiefenbach
Pfarrer Harald Peter Fischer, Pfarramt Singhofen, Mühlbach-
straße 8, 56379 Singhofen, Tel. 02604-4076, Fax 02604-5528, 
e-Mail: ek-singhofen@arcor.de
Bürostunden: Dienstag und Donnerstag: 8.30 - 12.00 Uhr
SAMSTAG, 31.12.2011, Altjahresabend, 16.00 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl in Singhofen; 18.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Niedertiefenbach
SONNTAG, 01.01.2012, Neujahr, 18.00 Uhr Gottesdienst in 
Singhofen

■■ Evangelische Kirchengemeinde Schönborn
Samstag, 31. Dezember, 18.00 Uhr Gottesdienst - Pfarrvikarin 
Mareike Frahn-Langenau
Sonntag, 08. Januar 2012, 9.30 Uhr Gottesdienst -Prädikant 
Christoph Martino
Pfarrvikarin Mareike Frahn-Langenau befindet sich vom 01. 
bis 08.01.2012 im Urlaub. Die Vertretung in seelsorglichen 
Notfällen übernimmt Pfarrer Jürgen Wieczorek aus Klingel-
bach - Telefon: 06486-911754.
Evangelische Kirchengemeinde, Pfarrvikarin Mareike Frahn-
Langenau, Schaufertsstr. 2, 56370 Schönborn, Telefon: 06486-
2038119

Nicht amtlicher Teil

Kirchliche Nachrichten
■■ St. Margareta - Arnstein - Gemeinde Bremberg

Pfarrbüro Arnstein bei Obernhof: 
mo, do, fr von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel.: 02604/1412, 
Fax: 02604/970426; 
E-mail: pfarramt.arnstein-obernhof@online.de
Freitag, 30.12.2011, 18.00 Hl. Messe in Seelbach entfällt
Samstag, 31.12.2011, 17.00 Jahresschlussmesse in der Kirche 
in Seelbach, mit Chor
Neujahr, 01.01.2012, 10.30 Uhr Hochamt in Arnstein (Hauska-
pelle)
werktags, 7.30 Uhr, Hl. Messe in Arnstein/Hauskapelle
Hinweis: Das Pfarrbüro ist vom 23. Dezember 2011 bis ein-
schließlich Freitag, 06. Januar 2012 geschlossen.
Sternsinger-Rundgang 2012 im Nassauer Land
Wie in jedem Jahr, besuchen die Sternsinger unsere Familien. 
Sie schaffen es, Botschafter Gottes zu sein. Mit dem gesammel-
ten Geld setzen sie ein Zeichen der Verbundenheit von Kindern 
für Kinder über Kontinente hinweg.
Die Sternsinger besuchen die Familien in Seelbach am 7. 
Januar 2012 ab ca. 9.30 Uhr
Neujahrsempfang im Nassauer Land
Die evangelischen Gemeinden Nassau-Winden und Kördorf-
Obernhof, sowie die katholischen Gemeinden Winden, Nassau 
und Arnstein laden ein zum Neujahrsempfang am Donnerstag, 
12. Januar 2012. Der Empfang beginnt um 19.30 Uhr mit einem 
ökumenischen Gottesdienst in der St. Bonifatius-Kirche Nassau. 
Anschließend ist bei einem Imbiss im Pfarrheim Gelegenheit zu 
Begegnung und Gespräch.

■■ Ev. Pfarramt Cramberg und Habenscheid
Samstag, 31.12.2011, Silvester, 14.00 Uhr Gottesdienst in 
Cramberg unter Mitwirkung des MGV und anschließender Wan-
derung, 18.30 Uhr Gottesdienst Wasenbach
Sonntag, 01.01.2012, Neujahr, 19.30 Uhr Gottesdienst zum 
Neuen Jahr in Cramberg

■■ Evangelische Kirchengemeinde  
Dörsdorf-Reckenroth mit Mudershausen

Schulstraße 2, 56370 Dörsdorf, Telefon 06486/901411
Samstag, 31.12.2011, Silvester, 16.00 Uhr Gottesdienst zum 
Altjahresabend in Mudershausen mit der Möglichkeit zur Seg-
nung jedes einzelnen Gottesdienstbesuchers, 17.00 Uhr Gottes-
dienst zum Altjahresabend in Dörsdorf mit der Möglichkeit zur 
Segnung jedes einzelnen Gottesdienstbesuchers, 18.15 Uhr 
Gottesdienst zum Altjahresabend in Reckenroth mit der Mög-
lichkeit zur Segnung jedes einzelnen Gottesdienstbesuchers
Sonntag, 01.01.2012, Neujahr, 19.00 Uhr Gottesdienst zum 
Neuen Jahr in Dörsdorf
Vom 02.01. bis 15.01.2012 hat Pfr. Becker Urlaub. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an Pfr. I. Henrich, Cramberg, Tele-
fon 06439/306.

Ev. Kirchengemeinde Klingelbach
■■ Musikalisches FEUERWERK in Klingelbach

Am Samstag, 07. Januar 2012 um 16:00 Uhr wird der Organist 
DETLEF STEFFENHAGEN zum zweiten Mal in der Evangeli-
schen Kirche in Klingelbach zu Gast sein - diesmal mit zwei 
Transkriptionen aus seiner Feder:
Genießen Sie G.F. Händels WASSERMUSIK und FEUER-
WERKSMUSIK in der einzigartigen ORGELFASSUNG dieses 
Organisten!
Auch diesmal werden Sie FASZINIERENDE und außergewöhn-
liche KLANGFARBEN erleben, die Sie von der Schöler-Orgel 
der der Evangelischen Kirche so noch nicht kennen.
Karten zu 10,— EUR sind an der Abendkasse erhältlich.

■■ Ev. Kirchengemeinde Klingelbach
Samstag, 31. Dezember - Silvester, 18.00 Uhr Gottesdienst 
mit Neujahrssegen- Pfarrer Jürgen Wieczorek
Mittwoch, 04. Januar, 15.00 Uhr Treffen des Seniorenkreises 
im evangelischen Gemeindehaus; 20.00 Uhr Cantemus



Informationsblatt für den Einrich	 12	 Nr. 52/2011

Gefangene freuen sich über sportlichen Pfarrerbesuch
Spannende Tischtennis-Partie sorgte für bewegende 
Begegnung in der JVA Diez
Wohl wissend, dass sie die Weihnachtstage nicht mit Familienan-
gehörigen, mit Eltern, Frau oder Kindern verbringen werden, stellt 
für Gefangene der Advent eine besondere Zeit im Jahr dar. Das 
erfuhr jetzt die aus Pfarrern der evangelischen Rhein-Lahn-Deka-
nate bestehende Tischtennismannschaft bei einem Besuch in der 
Justizvollzugsanstalt in Diez. Zum wiederholten Male, aber erstmals 
in der Vorweihnachtszeit, trafen sich die sportlichen Theologen zu 
einer packenden Tischtennis-Partie gegen die JVA-Auswahl.
Das Pfarrer-Team konnte sich am Ende der spannenden Spiele 
zwar über den Sieg an den grünen Platten freuen. Doch auch 
ihre Gegner zeigten große Freude über den Besuch. „Leider 
kommen fast gar keine Gastmannschaften mehr zu uns“, sagte 
einer der JVA-Spieler. „Dabei sind solche Begegnungen gerade 
in der Adventszeit auch für uns etwas ganz Besonderes.“
Die sportlich-freundliche Atmosphäre wurde so zwischen den 
Partien noch mit guten und bewegenden Gesprächen zwischen 
Gefangenen, Sportwarten und den Gästen bereichert. Die Pfar-
rer Mathias Moos, Bernd Arthur Ohlow und Matthias Metzma-
cher, die von Eric Schrupp und Hans Seifer als „Ersatzpfar-
rer“ verstärkt wurden, trafen in der Sporthalle der JVA sowohl 
auf bekannte wie auf neue Gesichter. Am Ende der Partie stand 
neben viel Bewegung, Schweiß, Schmetterbällen und Punk-
ten ein herzliches Dankeschön der Gefangenen für den Besuch 
der Tischtennis-Pfarrer. Den verknüpften sie mit dem Wunsch: 
„Könnt ihr nächstes Jahr nicht zweimal kommen?“

■■ Freie evangelische Gemeinde Nassau
Zum Gottesdienst am Neujahrstag lädt die Freie evangelische 
Gemeinde Nassau ein:
Sonntag, 01. Januar 2012, um 18:00 Uhr.
Ort: Günter-Leifheit-Kulturhaus, Mühlpforte 1, 56377 Nassau.
Besucher sind herzlich eingeladen, Gott zu loben und zu ehren, 
sich anregen zu lassen, über Gott und den Sinn und das Ziel 
des Lebens nachzudenken und sich unter den Segen Gottes 
stellen zu lassen.
Den Kindern wird im separaten, altersgemäßen Gottes-
dienst in froher Gemeinschaft beim Singen, Beten, Hören, Bas-
teln und Spielen Gott bekannt gemacht. Die Freie evangelische 
Gemeinde Nassau freut sich über jeden Besucher!
Am Silvesterabend, 31.12. 2011 findet kein Gottesdienst statt.
Predigten sind unter der Adresse http://nassau.feg.de/ abrufbar.
Zu den Veranstaltungen unter der Woche ist ebenfalls jeder 
herzlich willkommen:
Bibelgesprächskreis jeden Montag, 20.00Uhr im Treffpunkt, 
Römerstraße 1 in Nassau, Infos bei Fritz Mader 02604-8633
Hausbibelkreis jeden Mittwoch um 20.00Uhr im Treffpunkt, 
Infos bei Elisabeth Mader 02604-8633
Hausbibelkreis alle 14 Tage Donnerstags, 20.00Uhr, Infos bei 
Mathias Wick, 06439-909423
Mädchenjungschar 14-tägig mittwochs (außerhalb der 
Schulferien) von 16.30Uhr-18.00Uhr im Treffpunkt, Infos bei 
Birgit Meißer, 02604-8403
Krabbelgruppe jeden Mittwoch von 9.30Uhr-11.30Uhr im 
Treffpunkt, Infos bei Sara Abbas 02603-9310555
Weitere Infos und Kontaktadressen:
Mathias Wick, Wiesgenstraße 2, 56412 Horbach, 06439-90 94 
23, mathias.wick@wima-bauelemente.de
Freie evangelische Gemeinde (FeG), Römerstraße 1, 
56377 Nassau, http://nassau.feg.de/, 02604-95 28 054

Von anderen Behörden

■■ Wöchentliche Sprechtage
der Deutschen Rentenversicherung
jeden Montag von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 13.30 Uhr 
- 15.30 Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Diez, 
Louise-Seher-Str. 1, 65582 Diez. Bitte anmelden unter der 
Rufnummer 06432/501-272. Bringen Sie bei einem Bera-
tungsgespräch sämtliche Ver- sicherungsunterlagen sowie 
den Personalausweis mit.

■■ Gemeinde Unterwegs Rhein-Lahn e.V.
(Mitglied im freikirchlichen evangelischen Gemeindewerk)
Sonntag, 01.01., kein Gottesdienst
Sonntag, 08.01., 10:00 h Lobpreisgottesdienst mit Kinderbe-
treuung (Gemeinderäume)
In diesem Gottesdienst geht es vorrangig darum, Gott durch 
Lieder anzubeten.
Gemeinderäume: Industriestr. 12 (neben dem TÜV), 
56355 Nastätten
Pastoraler Gemeindeleiter: Ulrich Nagel, Singhofen, Tel.: 02604- 
952436, Handy: 0173-9054472, Email: Ulrich-Nagel@gemeinde- 
unterwegs.de. Weitere Infos unter: www.gemeinde-unterwegs.
de & www.foursquare-deutschland.de

■■ Evangelische Öffentlichkeitsarbeit Rhein-Lahn
Spenden sollen AIDS-Projekte in Afrika sichern
Arbeitskreis Mabira des Dekanats Nassau unterstützt 
Jugend-Aufklärung und Qualifizierung von Witwen
In Deutschland ist es still geworden ums Thema AIDS - in Afrika 
zählt die Immunschwäche nach wie vor zur häufigsten Todes-
ursache. Der Arbeitskreis Mabira des evangelischen Dekanats 
Nassau unterstützt in seinem Partnerdistrikt in Tansania zwei 
Projekte, mit denen zum Einen die Aufklärung von Jugendlichen 
über die Gefahren einer Infektion mit dem HI-Virus gefördert 
wird und zum Anderen Frauen unterstützt werden, deren Män-
ner an AIDS gestorben sind.
„Wir sind sehr froh, dass die Projekte über zahlreiche Spen-
den aus unserer Region zum Laufen gebracht werden konnten“, 
sagt Berthold Krebs, Vorsitzender des Arbeitskreises, der auf 
die weitere Unterstützung aus dem Rhein-Lahn-Kreis setzt. Bis-
her seien in vier Pfarreien in Mabira bereits mehr als 600 Frauen 
qualifiziert worden, um sich nach dem Tod ihrer Männer eine 
eigene Existenz aufzubauen. „Die Familien der Verstorbenen 
nehmen den Witwen den verbleibenden Besitz weg, auch um zu 
verhindern, dass er einem neuen Ehemann zukommen könnte“, 
berichtet Berthold Krebs. Tatsächlich blieben diese Frauen aber 
wegen des Infektionsrisikos meist unverheiratet. Das Projekt 
unter Leitung der Pfarrerin Faustine Kahwa und ihrer Mitarbei-
ter hilft ihnen, selbständig zu werden, um für sich und ihre Kin-
der eine Lebensgrundlage aufzubauen, etwa durch den Anbau 
und Verkauf landwirtschaftlicher Produkte. In Seminaren wird 
den Frauen das notwendige Rüstzeug vermittelt.
„Das Schweigen brechen“ lautet der Titel des zweiten Projektes. 
Es setzt auf die Aufklärung Jugendlicher durch speziell ausge-
bildetes Personal. Das fördert in Seminaren, Gesprächskursen 
und Jugendcamps ein verantwortungsvolles Sexualverhalten 
sowie eine veränderte Lebenseinstellung und hilft, die Scheu 
abzubauen, sich einem AIDS-Test zu unterziehen. Die Jugend-
lichen sollen auf andere zugehen und auch ihnen die Scheu vor 
dem Thema nehmen.
Dank für die Unterstützung aus dem Rhein-Lahn-Kreis kommt 
auch aus Afrika selbst: „Wir danken Ihnen für die große Liebe, 
mit der Sie unsere Arbeit unterstützen, das ist wunderbar!“, 
schrieb Pfarrerin Faustine Kahwa jetzt an Krebs. Neben Strate-
gien zur Gründung eigener Projekte und der Verbesserung der 
landwirtschaftlichen Produktion hätten nach einem Seminar in 
Nyamilembe und Businde, an dem allein mehr als 200 Witwen 
teilnahmen, „23 Frauen sich dazu entschlossen, einen AIDS-
Test zu machen“, schreibt Kahwa unter anderem. Auch die Mög-
lichkeit, sich erstmals mit anderen über das Tabuthema und die 
damit verbundenen Probleme auszutauschen, sei als sehr posi-
tiv empfunden worden.
Krebs hofft, dass die Spendenbereitschaft für das Projekt nicht 
abnimmt, damit es nicht nur im kommenden Jahr weitergehen 
kann. „Es ist zunächst auf drei Jahre befristet, wobei wir uns nach 
der positiven Resonanz aus Mabira natürlich wünschen würden, 
dass es dauerhaft helfen könnte, die Ausbreitung der Krankheit 
einzudämmen.“ Schätzungen zufolge sind etwa 15 Prozent der 
Bevölkerung mit dem Virus derzeit infiziert. Fakt ist: einer von 20 
Patienten der Krankenstation in Mabira leidet an AIDS. An den 
Kosten des Projekts beteiligt sich neben der Karagwe-Diözese 
selbst mit einem kleinen Anteil vor allem die Landeskirche in Hes-
sen und Nassau mit 80 Prozent; die restlichen rund 10.300 Euro 
teilen sich die Dekanate Nassau und Selters.
Nähere Informationen über das AIDS-Projekt in Mabira gibt das 
evangelische Dekanat Nassau unter Telefon 02621-1874332, 
E-Mail ev.dekanat-nassau@t-online.de.
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REWE-Markt Katzenelnbogen wurden Einkaufsgutscheine im 
Gesamtwert von 4500 Euro an nachfolgende glückliche Gewin-
ner ausgelost:
Einen Einkaufsgutschein im Wert von 10 Euro haben 
gewonnen: Edith Bingel, Dörsdorf Anke Jessen, Eisighofen 
Ralf Wilhelm, Aarbergen M. Bernshausen, Obertiefenbach Petra 
Hellmond, Katzenelnbogen Edwin Schön, Allendorf Jutta Roß-
täuscher, Schönborn Melissa Decker, Herold Sabrina Arnold, 
Katzenelnbogen Roland Keiper, Eisighofen U. Grabowski, Allen-
dorf Uwe Rothweil, Herold Sissy-Kristin Winter, Kördorf Thors-
ten Rau, Dörsdorf Katja Meyer, Rettert Stefan Gasteyer, Allen-
dorf U. Grabowski, Allendorf Horst Sturm, Bremberg Elke Keller, 
Niedertiefenbach Monika Jahn, Herold Leonie Meyer, Rettert 
Katja Kramb, Schönborn Jaqueline Gertner, Klingelbach Anni 
Wolf, Gutenacker Silvia Scherler, Katzenelnbogen Fam. Hösel, 
Katzenelnbogen Iris Graßmann, Rettert Paula Nemnich, Roth 
Ingrid Pfeifer, Katzenelnbogen Hans Ludwig, Klingelbach Chris-
tel Bernhard, Gutenacker Petra Strobel, Klingelbach Silke 
Weber, Klingelbach Muriel Nagel, Katzenelnbogen Marcel Diet-
rich, Ebertshausen

Alexander Greuling und Steffen Voigt überbrachten den Haupt-
gewinn an die glückliche Gewinnerin Ingrid Romeike!

Ein Gutschein im Wert von 20 Euro geht an: Noa Desch, 
Berghausen Wolfgang Weis, Katzenelnbogen Elke Hanewald, 
Gutenacker Achim Walter, Klingelbach Fam. Bartsch, Kat-
zenelnbogen Bernd Bücher, Katzenelnbogen M. Schneggen-
burger, Roth Elke Hanewald, Gutenacker Melanie Horn, Kat-
zenelnbogen Rudi Müller, Attenhausen Fam. Kraus, Rettershain 
Bernd Ebertshäuser, Katzenelnbogen Klaus-D. Kahler, Heiden-
rod Marco Gemmer, Katzenelnbogen Mark Ebertshäuser, Bieb-
rich Wilfried Fiebig, Katzenelnbogen A. Gasteier, Gutenacker 
Celie Greuling, Ergeshausen Birgit Lorenz, Gutenacker Helmut 
Diehm, Katzenelnbogen Clarissa Zacharias, Katzenelnbogen 
David Stubenrauch, Klingelbach Fam. Petzold, Mittelfischbach 
Matthias Bauer, Katzenelnbogen Michelle Bröder, Klingelbach 
Nicole Anstatt, Gutenacker Doris Michel, Klingelbach Susanne 
Weis, Allendorf Jessica Strobel, Kördorf Gerhard Fischer, Kat-
zenelnbogen Stephan Becker, Katzenelnbogen Heidrun Poths, 
Herold Angela Büttner, Lollschied Hannelore Göbertshan, Lau-
fenselden Fam. Friedrich, Allendorf
Einen Einkaufsgutschein im Wert von 50 Euro hat gewon-
nen: Fritz Heuser, Berghausen Ewald Doll, Kördorf M. Heuser, 
Klingelbach Pia Rudhof, Niedertiefenbach Rolf Muth, Holzhau-
sen Brigitte Brod, Berndroth Leonie Meyer, Rettert Erika Neu-
mann, Niedertiefenbach Fam. Urban, Rettert Fam. Landes, Klin-
gelbach Hannah Zörb, Dörsdorf Christa Uthe, Gutenacker Silvia 
Kaiser, Dörsdorf Fam. Deger, Kördorf Kai u. Marion Bauer, Kör-
dorf Doris Wöll, Berndroth Maurice Hölzer, Lohrheim Silke 
Schmitt, Niedertiefenbach Ilona Schöberl, Berghausen Dieter 
Poths, Herold Rudi Amsel, Allendorf C. Jeckel, Laufenselden 
H. Gilles, Katzenelnbogen Ilona Schöberl, Berghausen Erika 
Hemb-Tiedge, Dörsdorf Maria Gronau, Dörsdorf Hilde Burgard, 
Dörsdorf Lisa Weber, Allendorf Natascha Dörner, Laufenselden 
Silke Schmitt, Niedertiefenbach Marc Zimmermann, Oberfisch-
bach Fam. Schötz, Biebrich Hilde Walther, Kördorf Nancy Wie-
czorek, Biebrich

■■ Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Gutenacker

Einsammeln der Weihnachtsbäume
Am Samstag, 14. Januar 2012, ab 13 Uhr sammelt die FFW 
Gutenacker die Weihnachtsbäume ein. Es wird darum gebeten, 
die Bäume von Schmuck und Lametta zu befreien. Die erbetene 
Spende wird für einen guten Zweck genutzt, der bei der Jahres-
hauptversammlung festgelegt wird.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
der Freiwilligen Feuerwehr Gutenacker findet am Samstag, 
14.01.2012, 20 Uhr, im Rathaus in Gutenacker statt. Alle Mitglie-
der sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des 1. Vor-
sitzenden; 4. Bericht des Wehrführers; 5. Bericht des Jugendwartes; 
6. Bericht des Kassierers; 7. Bericht der Kassenprüfer; 8. Entlastung 
des Vorstandes; 9. Wahl eines Wahlleiters; 10. Neuwahl des Vorstan-
des; 11. Diskussion der eingereichten Anträge; 12. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen eine Woche vor-
her beim Vorstand schriftlich eingegangen sein.

■■ Freiwillige Feuerwehr Stadt Katzenelnbogen
Termine Januar 2012
Einsatzabteilung:
Übung:
09.01.2012, 19:30 Uhr, Gerätehaus Katzenelnbogen
28.01.2012, 19:30 Uhr, Gerätehaus Katzenelnbogen
Aktivitäten:
04.01.2012, 19:00 Uhr, Gerätedienst, Gerätehaus Katzenelnbogen
06.01.2012, 19:00 Uhr, Neujahrsempfang der Stadt Katzeneln-
bogen, Kleiderordnung: Uniform (ohne Kopfbedeckung), Stadt-
halle Katzenelnbogen
14.01.2012, 13:00 Uhr, Weihnachtsbäume einsammeln, Gerä-
tehaus Katzenelnbogen
14.01.2012, 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Kleiderord-
nung: Uniform, Metzgerei Huber Katzenelnbogen
Jugendfeuerwehr:
Übung:
16.01.2012, 16:50 Uhr, Gerätehaus Katzenelnbogen
30.01.2012, 16:50 Uhr, Gerätehaus Katzenelnbogen
Aktivitäten:
14.01.2012, 13:00 Uhr, Weihnachtsbäume einsammeln, Gerä-
tehaus Katzenelnbogen
Weitere Informationen unter: www.feuerwehr-katzenelnbogen.de

■■ Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Niedertiefenbach e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 14.01.2012, 20.00 Uhr, findet im Feuerwehrge-
rätehaus die Jahreshauptversammlung des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Niedertiefenbach e. V. statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung; 3. Bericht des 
Schriftführers; 4. Bericht des Kassierers; 5. Bericht der Kassen-
prüfer / Entlastung des Vorstands; 6. Bericht des Wehrführers; 
7. Bericht des Vorsitzenden; 8. Aktivitäten 2012; 9. Beratung und 
Beschlussfassung über den Eigenanteil / die Eigenleistung bei den 
geplanten Umbauarbeiten am Feuerwehrgerätehaus; 10. Bildung 
eines Arbeitsteams zur Vorbereitung / Planung der Umbauarbeiten 
am Feuerwehrgerätehaus; 11. Verschiedenes / Wünsche / Anträge
Wir bitten alle Mitglieder aufgrund der wichtigen Entscheidungs-
findung insbesondere im Bezug auf die Tagesordnungspunkte 9 
und 10 um zahlreiches Erscheinen.

Aus Vereinen und Verbänden
■■ Gewerbering VG Katzenelnbogen e.V.

Weihnachtsverlosung 2011
Die Gewinner der Weihnachtsverlosung des Gewerberinges 
VG Katzenelnbogen stehen fest. Im Rahmen der Ziehung im 
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fer vertritt. Die Mitarbeiter in den Kreisverbandsgeschäftsstel-
len klären über Rechte und Ansprüche auf und erledigen den 
„Papierkrieg“ bei Behörden. Die Prozessbevollmächtigten ver-
treten auch die Angelegenheiten der Mitglieder vor den Sozial- 
und Verwaltungsgerichten“, so Ingrid Trabandt vom regionalen 
VdK. Bereits jetzt zähle der Kreisverband über 4.200 Mitglieder. 
Ingrid Trabandt berichtete aber auch, dass es bei den Ortsver-
bänden zunehmend Probleme gibt, Vorsitzende zu finden, die 
hier die Arbeit übernehmen. Es sei bereits ein Ortsverband Nas-
sau-Oranien gegründet, der dem Kreisverband angegliedert ist 
und in dem Mitglieder integriert werden, die keinem bestehen-
den Ortsverband angehören. 

Das ist der Vorstand des gut funktionierenden VdK Ortsverban-
des Dörsdorf: 1. Vorsitzende ist Heide Kissmann, 2. Vorsitzende 
Irmgard Gottwald, Kassierer Stefan Hulbert, Schriftführerin Anni 
Fackelmann, Beisitzer sind Erich Frick, Alfred Bach und Thomas 
Pfaff, Kassenprüfer Egon Uthe.� Fotos: Uschi Weidner

Der VdK in den Ortsverbänden kümmert sich um seine Mitglie-
der und besucht sie zu besonderen Geburtstagen, organisiert 
Weihnachtsfeiern oder, wie Heide Kissmann, einen Grillnachmit-
tag im Sommer. Viele Mitglieder sind Senioren, sie wissen das 
zu schätzen. Dahinter steckt jedoch eine Menge Arbeit im Detail. 
So bringt Heide Kissmann zum Beispiel sieben weiteren Mitglie-
dern, die bei der Weihnachtsfeier nicht anwesend sein konnten, 
ihre Urkunde und eine Ehrennadel in den nächsten Tagen per-
sönlich ins Haus. Ursula Bömmelburg aus Katzenelnbogen, die 
schon 30 Jahre Mitglied ist, sowie Thomas Bömmelburg, Dörs-
dorf, Hans-Werner Gronau, Dörsdorf, Hans-Jürgen Kober, Eisig-
hofen, Renate Scholl, Berndroth, Roswitha Landersheim, Bern-
droth und Ulrike Kaiser-Biebricher, die 10 Jahre Mitglieder sind.
	 Uschi Weidner

■■ Förderverein Sängerhalle Biebrich feiert Silvester
Zum Jahresabschluss feiert der Förderverein Sängerhalle mit 
Mitgliedern und Freunden eine Silvesterparty in der Sänger-
halle. Ein Unkostenbeitrag von 20 Euro pro Erwachsener und 5 
Euro für Kinder und Jugendliche bis 14 Jahren wird erhoben. Im 
Preis enthalten sind Soft-Drinks, Bier und Sekt zum Anstoßen. 

Einkaufsgutscheine im Wert von 100 Euro hat gewonnen: R. 
Hoffmann, Klingelbach Fam. Schiewer, Allendorf Karin Hager, 
Aarbergen Heidi Schuhmacher, Katzenelnbogen Selina Busch, 
Eisighofen Daniel Habig, Kördorf Andreas Sachs, Herold Mark 
Ebertshäuser, Biebrich S. Jost, Kördorf Claudia Schuhmacher, 
Katzenelnbogen Gutscheine im Wert von 150 Euro gehen an: 
Sigrid Leinweber, Diez Eva Salziger, Katzenelnbogen Elisabeth 
Zeller, Dörsdorf
Der Hauptgewinn der Weihnachtsverlosung 2011, Einkaufs-
gutscheine im Wert von 250 Euro, geht an folgende Gewin-
nerin: Ingrid Romeike, Katzenelnbogen
Die beteiligten Mitgliedsfirmen des Gewerberinges gratulieren 
allen Gewinnern. Alle gewonnenen Einkaufsgutscheine werden 
den Gewinnern auf dem Postweg zugestellt.
Nachfolgend ein Foto der Übergabe des Hauptgewinnes, Ein-
kaufsgutscheinen im Wert von 250 Euro, an Gewinnerin Ingrid 
Romeike aus Katzenelnbogen:

■■ Leichtathletikgemeinschaft Einrich
LG Einrich on Ice

Auf´s Eis wagten sich die Aktiven der Leichtathletikgemeinschaft 
(LG) Einrich, dem Zusammenschluss der Leichtathletik-Abtei-
lungen des SV Allendorf/Berghausen, des TuS Katzenelnbo-
gen-Klingelbach sowie des TuS Schönborn. Traditionell fand das 
letzte Training vor den Schulferien nicht in der Halle oder auf 
dem Sportplatz, sondern an einem außergewöhnlichen Ort statt. 
Dieses mal hatten sich die Leichtathleten für einen Besuch in 
der Eishalle Diez entschieden, wo sie unter Anleitung ihrer vier 
Übungsleiter Rebecca Kopp, Denise Schön, Marc Ringelstein 
und Klaus Föhrenbacher ihre Fertigkeiten im Schlittschuhlau-
fen perfektionierten und außerdem einfach nur viel Spaß hatten. 
Dies war der gelungene Abschluss einer gelungenen Saison mit 
neun Nennungen in der Rheinland-Bestenliste, 81 Nennungen 
in der Kreis-Bestenliste sowie vielen hervorragenden Platzierun-
gen und Leistungen bei den verschiedenen Meisterschaften. Ein 
ausführlicher Bericht zu den Jahresbestleistungen folgt…

■■ Einricher Wanderfreunde 90 e.V. 
Allendorf/Katzenelnbogen

Mehrtagesfahrt im September.
Die Einricher Wanderfreunde 90 e.V. Allendorf/Katzenelnbogen 
werden auch 2012 wieder eine Mehrtagesfahrt veranstalten. 
Diese führt nach Vare Ostfriesland und Umgebung. Die Fahrt 
findet vom 20.09. - 24.09.2012 statt. Anmeldungen nehmen bis 
01.03.2012 entgegen: Diether Satony Tel. 06486 - 8823; Hans-
Dieter Limbach Tel. 06486 - 911440; 
E-Mail hansdieterlimbach@gmx.de

■■ Ehrungen standen im Mittelpunkt der 
Weihnachtsfeier des VdK Ortsverbandes Dörsdorf

Heide Kissmann, seit drei Jahren Vorsitzende des Ortsverban-
des Dörsdorf, zu dem außer Dörsdorf die Gemeinden Recken-
roth, Eisighofen, Berghausen und Berndroth gehören, begrüßte 
die Anwesenden im Hotel Berghof in Berghausen. Fünf weitere 
Ortsgemeinden betreut der Ortsverband, zu dem 133 Mitglieder 
gehören.
Dem Sozialverband wird für die nächsten Jahre noch ein erheb-
licher Mitgliederzuwachs prognostiziert. „Viele Menschen fühl-
ten sich hier zur Wahrung ihrer Interessen in sozialen Belangen 
gut aufgehoben. Immer mehr werde deutlich, dass der kom-
petente und engagierte Sozialverband nicht nur die Kriegsop-



Informationsblatt für den Einrich	 15	 Nr. 52/2011

Am Dienstag, 3.1.2012 finden die Jugendvereinsmeisterschaf-
ten des TTC Eisighofen statt. Der Kampf um den Titel beginnt 
um 17 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Eisighofen. Zu diesem 
Turnier sind alle jugendlichen Vereinsmitglieder herzlich einge-
laden. Es wird in zwei Klassen gespielt. In der einen die Mann-
schaftsspieler, in der anderen die Freizeitspieler. Nach dem 
Wettkampf gibt es einen leckeren Imbiss für die Teilnehmer. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wer sich für den Tischtennissport interessiert ist im Jugendtrai-
ning auch bei den neuen Trainern herzlich willkommen. Das Trai-
ning findet ab dem 10.1.2012 immer dienstags von 17.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr statt.

■■ Herolder Brunnensänger
Wir laden alle Mitglieder zu unserer Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 13. Januar 2012 um 20:00 Uhr ins Bürgerhaus nach 
Herold ein.
Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung und Eröffnung, 2. Toten-
ehrung, 3. Geschäftsbericht, 4. Kassenbericht, 5. Bericht der 
Kassenprüfer, 6. Entlastung des Vorstandes, 7. Neuwahl des 
gesamten Vorstandes, a) 1. Vorsitzender, b) 2. Vorsitzender, 
c) Kassierer, d) Schriftführer, e) Beisitzer (Musikalischer Lei-
ter), 8. Neuwahl der Kassenprüfer, 9. Verschiedenes, Wün-
sche und Anträge.
Wünsche und Anträge sind bis zum 06. Januar 2012 beim 1. 
oder 2. Vorsitzenden schriftlich einzureichen.

■■ SSV Einrich Kördorf e.V.
- Laufabteilung -
Jahresrückblick der Laufveranstaltungen 2011
Rund um Nochern am 05.08.2011: Christel Reeh-Hofmann, W 
50, 63.06 min. - 3. Platz in Altersklasse; Ivonne Wöll, W 30, 63.06 
min. - 1. Platz in Altersklasse; Manuela Schlosser-Gregel, W 35, 
51.23 min. - 1. Platz in Altersklasse (2. Platz gesamt der Frauen)
Wallmerod am 04.09.2011: Thomas Bauer, M 40, 51.24 min. .- 
8. Platz in Altersklasse; Manuela Schlosser-Gregel, W 35, 50.23 
min. 2. Platz in Altersklasse
Köln - Halbmarathon am 02.10.2011: M. Schlosser- Gregel, W 
35, 1.49.18 Std.
Das erste Training mit Manuela Schlosser-Gregel im neuen Jahr 
findet am am 20. Januar statt. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Waage 
Katzenelnbogen.

■■ Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Mittelfischbach

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 14.01.2012 lädt der Förderverein alle Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung um 20.00 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Tätigkeitsbe-
richt des Vorsitzenden; 4. Tätigkeitsbericht des Wehrführers; 5. 
Kassenbericht; 6. Bericht über die Kassenprüfung; 7. Entlastung 
des Vorstandes; 8. Festlegung der Veranstaltungen für das Jahr 
2012; 9. Verschiedenes

■■ Schützenverein Rettert 1969 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung des Schützenvereins Rettert 1969 e.V. am Freitag, 
13.01.2012 um 20.00 Uhr ins Rathaus in Rettert ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden; 2. 
Totenehrung; 3. Berichte der Abteilungsleiter; 4. Kassenbericht; 
5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung des Vorstandes; 7. 
Termine 2012; 8. Verschiedenes
Neuer Tai Chi-Kurs in 2012
Am 17. Januar 2012 beginnt ein neuer weiterführender Tai Chi-
Kurs unter der Leitung der zertifizierten Tai Chi-Lehrerin Claudia 
Pfeiffer. Der Kurs beginnt am Dienstag, 17.01.2012 um 19:45 Uhr 
(10 Abende a 90 Minuten), so dass der Kurs Anfang April been-
det sein wird. Der Kostenbeitrag beträgt für Mitglieder 50 EUR und 
für Nichtmitglieder 70 EUR. Da nur eine begrenzte Teilnehmerzahl 
möglich ist, bitten wir um Anmeldung bei Jutta Emmel, Tel. 6731

■■ MGV Schönborn
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Vorstand des MGV „Liederkranz“ 1879 Schönborn e.V. lädt 
alle Mitglieder am Samstag, 07.01.2012 um 20.00 Uhr zur Jah-

Wer eine Leckerei für das Buffet spenden möchte, wendet sich 
an Heidrun Schmittel (06486-1839), die auch die Anmeldungen 
bis zum 30. Dezember entgegen nimmt.

■■ Schützenverein Ergeshausen
Nikolausschießen 2011

Gewinner Matthias Größer 

Die Gewinner des diesjährigen 
Nikolausschießens stehen fest.
Die Teilnehmer schossen mit dem 
Luftgewehr auf Glücksscheiben.
Ziel war es, die höchste Punktzahl 
zu erreichen.
Hier die Ergebnisse der Jugend-
lichen: 1. Platz Jennifer Hebig 31 
Punkte; 2. Platz Luca Martin 22 

Punkte; 3. Platz Joshua Keiling 17 Punkte
und der Erwachsenen: 1. Platz Matthias Größer 37 Ringe; 2. 
Platz Alex Kuhn 27 Ringe; Timo Paul 27 Ringe

v.l.n.r.: Joshua Keiling, Jennifer Hebig, Luca Martin und Schieß-
leiter Christoph Klos

■■ Neue Jugendtrainer beim TTC Eisighofen
Der langjährige Jugendtrainer des TTC Eisighofen Volker Diet-
rich hat seinen Posten aus persönlichen Gründen abgegeben. 
Das Amt wird nun von Dominik Böhm aus Eisighofen und Chris-
tian Mahr aus Allendorf begleitet. Unterstützt werden die zwei 
durch Andreas Kaschull, dem 2. Vorsitzenden des Vereins. Der 
nun aus seinem Amt ausscheidende Dietrich wurde mit einer 
Feier im Jugendtraining verabschiedet. Dabei lobte die Ver-
einsvorsitzende des TTC Bettina Kunz die großartige Arbeit, 
die Dietrich in den letzten Jahren im Jugendtraining geleistet 
hat. Dietrich bedankte sich für die Feierlichkeiten und erzählte, 
dass ihm die Jugendarbeit viel Spaß gemacht habe und er sei-
nen Posten nur schweren Herzens aufgebe. Er wünschte außer-
dem seinen Nachfolgern alles Gute. Trotz der Abgabe des Trai-
neramtes wird Dietrich dem Verein weiterhin als aktiver Spieler 
zur Verfügung stehen.

Trainingsteilnehmer zusammen mit altem Trainer Dietrich (5.v.l.) 
und neuen Trainern Böhm (3.v.l.) und Mahr (2.v.r.)
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tisch bemerkte er die Auswirkungen der Bundeswehrreform und 
den fehlenden Einsatz für die Region auf der Bundesebene im 
Zusammenhang mit der geplanten Schließung der Freiherr-
vom-Stein-Kaserne in Diez und den Reduzierungen in Lahn-
stein. ;Mit dem Verlust von über 2000 Dienstposten sind erheb-
liche Kaufkraftverluste und strukturelle Folgen für die Städte zu 
erwarten. Puchtler verlangt daher ausdrücklich ein Konversions-
programm des Bundes zur Bewältigung der Folgen der Bundes-
wehrreform. Auch fordert der Kreisvorsitzende den Erhalt der 
Bundeswasserstraße Lahn mit einer Wertschöpfung von über 
1,1 Mrd. Euro und 10.000 Arbeitsplätzen als Lebensader für die 
Lahnregion.
In Ihrem Grußwort zu Beginn der Konferenz hatte die Vorsit-
zende des Ortsvereins Bad Ems Ursula Mogg zentralen politi-
schen Themen wie die Energiewende angesprochen. Mit einem 
Kassenbestand von mehr als 7000 Euro konnte Schatzmeis-
ter Jürgen Kuhn einen positiven Kassenbericht vermelden und 
die Kreiskonferenz erteilte einstimmig dem Kreisvorstand auf 
Antrag von Kassenprüfer Helmut Göttert Entlastung.
 Staatsminister Roger Lewentz ging in der Aussprache auf die 
Arbeit der SPD im Rhein-Lahn-Kreis und die Herausforderun-
gen auf Landesebene, die insbesondere durch die einstimmig 
vom Landtag verabschiedete Schuldenbremse geprägt sind, ein.
Selbstbewusst warf der Fraktionsvorsitzende der SPD im Ver-
bandsgemeinderat Braubach, Mike Weiland, den Blick auf die 
Bürgermeister - und Verbandsgemeinderatswahl der zukünf-
tigen neuen Verbandsgemeinde Braubach-Loreley am Mittel-
rhein Mitte des kommenden Jahres. In seinem Schlusswort 
bedankte sich Frank Puchtler für das hohe Vertrauen das die 
Delegierten allen Gewählten mit sehr guten Ergebnissen aus-
gesprochen hatten.

■■ SPD - Ortsverein Katzenelnbogen
Stammtisch im Rebstock
Wie jeden 1. Montag im Monat findet der nächste Stammtisch 
des SPD-Ortsvereins Katzenelnbogen am Montag, 2. Januar 
2012, um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zum Rebstock“ in Katzeneln-
bogen statt. Politisch Interessierte sind jederzeit willkommen.

■■ Annahmeschluss für Manuskripte
Wir bitten darum, die Manuskripte für das Informations-
blatt für den Einrich in Zukunft bis Freitag, 8.00 Uhr, aus-
schließlich bei der Verbandsgemeindeverwaltung Katzen-
elnbogen einzureichen.
� Verbandsgemeindeverwaltung Katzenelnbogen

■■ Sportkreis Rhein-Lahn
Der Sportkreis Rhein-Lahn führt seine Informationsveranstaltun-
gen für alle Turn- und Sportvereine am
09. Januar 2012, 19.00 Uhr, in Holzhausen, Turnhalle
10. Januar 2012, 19.00 Uhr, in Flacht, Nebenraum Sporthalle
11. Januar 2012, 19.00 Uhr, in Lahnstein, Bootshaus Ruderge-
sellschaft durch.
Es werden folgende Themen Zuschussmöglichkeiten der Sport-
vereine von SBR / LSB, Fachverbände, Sportjugend, Kreis, 
Versicherungen der Vereine (ARAG / VBG), GEMA, Bildungs-
gutscheine zur Teilhabe, Allgemeine Informationen Sportkreis 
behandelt.
Anmeldungen nimmt der Sportkreisvorsitzende Jürgen Gem-
mer, Am Neufeld 2, 56370 Gutenacker, Fax-Nr. 06439 / 909573 
entgegen oder einfach den Rückantwortbogen an obige An-
schrift senden.

■■ Tierschutzverein Diez und Umgebung e.V.
Tierheim Diez, Aarstraße (B54 zwischen Freiendiez  
und Holzheim)
Öffnungszeiten: dienstags und freitags, von 17 bis 18 Uhr, 
samstags von 14 bis 16 Uhr.
Telefon: 06432-6638. Internet: www.tierschutz-diez.de
Unterlagen für eine Mitgliedschaft sind im Tierheim erhältlich 
oder werden auf Anforderung zugesandt (Mitgliedsbeitrag 16 
EUR jährlich).
Der Diezer Tierschutzverein ist auf die Mithilfe ehrenamtlicher 
Helfer dringend angewiesen. Interessenten melden sich bitte 
unter der vorstehenden Telefonnummer.

reshauptversammlung in das Vereinslokal „Gasthaus Müller“ 
recht herzlich ein.
Tagesordnungspunkte: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Toteneh-
rung; 3. Jahresbericht 2011; 4. Kassenbericht und Kassenprüf-
bericht; 5. Entlastung des Vorstandes; 6. Wahl des Wahlleiters; 7. 
Neuwahl des Vorstandes; 8. Wahl der Kassenprüfer; 9. Sonstige 
Anträge; 10. Verschiedenes
Wir weisen darauf hin, dass Beschlüsse nur über Gegenstände 
der Tagesordnung gefasst werden können. Anträge auf Ergän-
zung der Tagesordnung müssen laut Satzung spätestens vier 
Tage vor der Mitgliederversammlung dem geschäftsführenden 
Vorstand in schriftlicher Form vorgelegt werden.
Wir bitten alle Mitglieder um pünktliches Erscheinen.

■■ Rhein-Lahn SPD setzt auf Kontinuität
Die Sozialdemokraten im Rhein-Lahn-Kreis setzen auf Kontinu-
ität. Mit 65 von 66 Stimmen wählten sie den 49-jährigen Land-
tagsabgeordneten Frank Puchtler aus Oberneisen erneut zu 
ihrem Kreisvorsitzenden. Zu stellvertretenden Kreisvorsitzenden 
wählten die Delegierten die Kreisbeigeordnete Gisela Bertram 
aus Nievern, Ortsbürgermeister Hans-Josef Kring aus Lykers-
hausen und Verbandsbeigeordneter Michael Schnatz aus Diez. 
Jürgen Kuhn (Rettershain) führt weiter als Schatzmeister die 
Finanzen der Kreis- SPD und Walter Ellermeyer (Nassau) bleibt 
Schriftführer. Neu übernimmt Ortsbeigeordneter Heiko Scheib 
aus Mudershausen die Aufgabe des Pressereferenten. Zu Bei-
sitzern wurden gewählt Benjamin Geisel (Himmighofen), Klaus 
Lambrich (Lahnstein), Dietmar Meffert (Diez), Horst Meyer 
(Allendorf), Ursula Mogg (Bad Ems), Tanja Ohlemacher (Diez), 
Melanie Schönbach (Berndroth), Heike Ullrich (Ruppertshofen), 
Mike Weiland (Kamp-Bornhofen) und Rita Wolf (Braubach). Zu 
Mitgliedern der Schiedskommission wurden Hans-Peter Bert-
ram (Nievern), Anja Weil-Barchewitz (Allendorf), Hannelore 
Ackermann (Bad Ems), Lothar Labonte (Diez), Rainer Stahl 
(Holzheim), Lothar Reusch (Oberneisen) und Eberhard Bauer 
(Allendorf) bestimmt. Als Kassenprüfer fungieren für die nächs-
ten zwei Jahre Verbandsbeigeordneter Helmut Göttert aus Rup-
pertshofen, Ortsbürgermeister Horst Seelbach aus Kaltenholz-
hausen und Jürgen Schäffer aus Diez. Die Rhein-Lahn- SPD 
vertreten im Landesparteirat Staatsminister Roger Lewentz aus 
Kamp-Bornhofen und Michael Schnatz aus Diez. Zu stellvertre-
tenden Mitgliedern im Landesparteirat wurden Ortsbürgermeis-
terin Evelin Stotz aus Schiesheim und Benjamin Geisel aus 
Himmighofen gewählt.

Klarer Blick nach vorn - der Kreisvorstand der Rhein-Lahn-SPD 
mit Staatsminister Roger Lewentz und dem Kreisvorsitzenden 
Frank Puchtler

Der sehr persönliche Rechenschaftsbericht des Kreisvorsit-
zenden Frank Puchtler war geprägt von der Landtagswahl, der 
Koalitionsvereinbarung, den damit verbundenen Herausforde-
rungen, insbesondere auch für die Rhein-Lahn SPD und den 
Schwerpunkten für den Rhein-Lahn-Kreis. Puchtler nannte 
dabei die Investitionen im Bildungs- und Betreuungsbereich, die 
Mobilität, Stichwort„Bürgerbus“, Tourismus und Wirtschaftsför-
derung, Dorf- und Stadtentwicklung und die Energiewende als 
besondere Aufgaben. 
Ausdrücklich unterstützt die Rhein-Lahn SPD das Anliegen 
des Kreises ein Kreisentwicklungskonzept anzustoßen. Kri-
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Der Büroservice umfasst nach wie vor die Vorbereitung der 
Buchhaltung, Tabellen und Formularerstellung für Kleinunter-
nehmen bis zum Schreiben von Bewerbungen für Arbeitssu-
chende, eben alles was der Kunde wünscht. Des weiteren wird 
Bewerbungstraining und Bewerbungscoaching für Jobwechsler 
und Arbeitssuchende angeboten, dies bindet auch Word- und 
Excel-Kurse individuell für Einzelpersonen ein.

Das Foto entstand „unter dem Regenbogen“. Links Harald Gem-
mer, Regina Sell-Groß und Peter Groß. Das Gemälde wurde 
von Regina Sell-Groß und ihrem Mann selbst angefertigt. Drei 
Mal hatte die Geschäftsinhaberin den Traum vom Regenbogen. 
Er soll ein Zeichen des Segens für die Menschen, die ihn wahr-
nehmen, und für jene, über denen er erscheint sein, so erklärte 
sie und nahm ihn als positiven Gedanken mit in ihr Büro

Foto: Uschi Weidner

Neben dem Standardprogramm Kopieren, Vervielfältigen und 
Ausdrucken hat sich das individuelle Gestalten und Erstellen 
von persönlichen Einladungs-, Danksagungs- und Trauerkarten 
zu einer gern genutzten Dienstleistung ausgeweitet.
Regina Sell-Groß nimmt seit geraumer Zeit Geschäfts- und 
Familienanzeigen für den Verlag Linus Wittich entgegen. Neu 
ist, dass in ihrem Geschäft ein DPD-Service eingerichtet ist. 
Päckchen und Pakete können auf Wunsch hier aufgegeben und 
abgeholt werden.
Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 9 - 12.30 Uhr 
und von 14 bis 18 Uhr, samstags von 9 bis 12 Uhr.
	 Uschi Weidner

■■ Der „Adventszauber“ Im Raiffeisenmarkt  
in Katzenelnbogen bot für die Kinder  
Überraschungen

Für tolle Aktionen ist der 
Raiffeisenmarkt Kat-
zenelnbogen bekannt. 
Zum ersten Mal bot er 
seinen Kunden in die-
sem Jahr die Möglich-
keit, rechtzeitig zur 
Advents- und Weih-
nachtszeit aus dem 
reichhaltigen Sortiment 
des Marktes auszuwäh-
len. Es gab kostenlos 
Glühwein und auch eine 
Weinprobe wurde ange-
boten.
Marktleiter Jens Lang-
schied und sein Stell-
vertreter Andreas Prel-

ler zeigten sich von den Ergebnis der „Adventszauber-Aktion“ 
sehr zufrieden.
Mit den Eltern kamen an diesem Tag Kinder in den Markt. Für 
sie war etwas Besonderes vorbereitet: Ein Ratespiel versprach 
tolle Preise. Die Kinder mussten, um zu ihren Lösungen zu fin-
den, pfiffig sein und im Markt umherflitzen. „Was kostet ein 

Sozial- und Pflegedienste
	 - Anzeige -
■■ Pflegestützpunkt Diez

Beratung und Hilfe rund um die Themen Pflege, Versorgung, 
Krankheit und Behinderung. Wir beraten vertraulich, Träger 
übergreifend und kostenlos. Auf Wunsch auch zu Hause. Wir 
helfen bei Anträgen und unterstützen bei der Suche von erfor-
derlichen Hilfen.
Ansprechpartner: Gabriele Schönweitz 06432/9198-13 und 
Gabriele Müller 06432/9528870
Erreichbar von Montag bis Freitag. Hausbesuche und Termine 
können telefonisch individuell vereinbart werden.
Sprechstunde für Berufstätige:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im 
Pflegestützpunkt.
Pflegestützpunkt Diez, Friedhofstraße 19, 65582 Diez
Angeschlossen ist das „Informations- und Beschwerdetele-
fon Pflege“ in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz e.V.
Verbraucherzentrale Mainz: 06131/284841
Im Internet: www.rhein-lahn-info.de/pflegestuetzpunkte-rhein-lahn

	 - Anzeige -
■■ Seniorenstift Katzenelnbogen

Stationäre Pflege, Tagespflege, Kurzzeit- und Verhinderungs-
pflege, spezielle Angebote für Menschen mit Demenz, Betreutes 
Wohnen, haushaltsnahe Dienstleistungen, Essen auf Rädern
Telefon..................................................................(0 64 86) 918-0
fliedner mobil
Ambulanter Pflegedienst für Katzenelnbogen und Umgebung
Telefon..............................................................(0 64 86) 918-130

	 - Anzeige -
■■ Senioren-Centrum Katzenelnbogen

Tagespflege individuell auf Wunsch, Kurzzeitpflege, Langzeit- 
pflege in Spezialisierung für Demenz, gerontopsychiatrische 
Pflege, somatische Pflege.
Wir sind täglich von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr für Sie da.
Im Notfall rund um die Uhr unter der................Tel. 06486-9036-0

	 - Anzeige -
■■ Heidrun Diede - Häusliche Kranken-, 
Senioren- und Familienpflege

SeniorenCentrum Katzenelnbogen................. Tel. 06486/902498

Allgemeines

■■ Kopiershop und Büroservice in neuen Räumen  
in der Obertalstraße 1

Längere Zeit war der Kopiershop & Büroservice von Regina 
Sell-Groß geschlossen. Dies war notwendig, weil der Vermie-
ter Eigenbedarf angemeldet hatte. Es bot sich die Möglichkeit, 
die Geschäftsräume der ERGO-Versicherung zu übernehmen, 
leider verzögerte sich deren und somit auch der Umzug des 
Geschäftes.
Umso glücklicher waren Regina Sell-Groß und ihr Mann, die 
Kunden, die ihnen auch in der Zeit ohne Geschäftsräume die 
Treue gehalten hatten, nun in den neuen und moderneren 
Geschäftsräumen zur Wiedereröffnung begrüßen zu können.
„Wir sind nach gelungenem Umzug froh, endlich wieder in Kat-
zenelnbogen mit neuer Kraft durchstarten zu können“ sagte die 
Inhaberin. Bürgermeister Harald Gemmer gratulierte im Namen 
der Stadt und der Verbandsgemeinde: „Wir nehmen uns gegen-
seitig in Anspruch, deshalb freue ich mich über die Wiederer-
öffnung“. Harald Gemmer sprach seinen Wunsch aus, dass 
durch das Geschäft die Obertalstraße eine weitere Bereiche-
rung erfahre.
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alles in ihrem Repertoire hatte. Von Sketchen bis zum einfachen 
Witz - es floss über und sie unterhielt ihre Mitfahrerinnen pracht-
voll. Auf der Fahrt durch die Stadt ermutigte der Fahrer dazu, 
die Fenster zu öffnen. Passanten, die einen Fotoapparat dabei 
hatten, machten schnell ein Foto. Viele Leute schauten und tra-
fen originelle Aussagen. Die beste davon, das fand die Fahrge-
meinschaft, war: „Da heiratet noch einmal die Oma“. Noch lange 
lachten sie gemeinsam über das Erlebte und dankten Ellen 
Meuer für diesen wunderbaren Nachmittag.
	 Uschi Weidner

■■ Frauen-Verwöhn-Tag für die Seele

Immer wieder sind die Momente des Lächelns zu spüren. Eine 
neue Möglichkeit unter dem Motto „Senior aktiv“ gibt es im Seni-
oren-Centrum Katzenelnbogen für Frauen, Wellness zu haben, 
lustvoll gesund zu leben und dabei viel für sich selbst, für Kör-
per, Seele und Geist zu tun. Im Erdgeschoss der Einrichtung 
haben Ellen Meuer und ihre Mitarbeiterinnen Räume eingerich-
tet, in denen sich Frauen verwöhnen lassen können. Es beginnt 
mit einer Einladung zu Kaffee und Kuchen im Wintergarten. In 
der Vorweihnachtszeit hatte der Koch des Centrums eine Brat-
apfeltorte gebacken. Viele „Ah‘s und Oh‘s“ waren hier schon zu 
vernehmen. Eine Gemeinschaft der anwesenden Frauen fand 
sich, lernte sich kennen. Beim Betreten der Wellnessräume im 
Erdgeschoss empfing die Teilnehmerinnen wohlige Wärme, 
wohltuende Düfte, leise Musik und Kerzenlicht. „Ich bin ange-
kommen, ich fühle mich jetzt schon wunderbar entspannt“ sagte 
eine der Teilnehmerinnen. Ohne viele Worte begannen die 
Behandlungen. Warme, starke Hände verwöhnten die Teilneh-
merinnen mit Händemassagen mit Farböl zur Entspannung der 
Seele, Gesichtsmassage, Reinigung, Spezialmaske, Ampulle, 
Abschlusspflege und Tipps zur Verschönerung, zum Schmin-
ken, folgten.
Schon sechs Mal wurde im Jahr 2011 dieser Wellness-Tag 
angeboten. Die Termine für 2012 liegen schon fest. Am 18. 
Januar, am 8. Februar oder am 23. März sind die nächsten Ter-
mine. Anmeldungen im Senioren-Centrum bei Rita Schmitt oder 
am Empfang. Telefon: 06486/9036-16.
	 Uschi Weidner

25-kg-Bündel Brikett?“ mussten sie zum Beispiel herausfinden. 
Lustig fanden die Kinder die Frage „Pferde lieben? Karotten - 
Klamotten oder Cola?“
Ungefähr 40 Kinder beteiligten sich an dem Gewinnspiel. Den 
ersten Preis, einen Schlitten, gewann Karoline Bingel aus Klin-
gelbach. Karoline hat noch zwei Geschwister. Kurzerhand 
tauschte Marktleiter Jens Langschied den vorgesehenen Schlit-
ten gegen einen Ein-Meter-Schlitten aus. Karolines kleiner Bru-
der freute sich mit. Den zweiten Preis errang Fabian Hech-
ler. Stolz nahm er einen „Bruder-Traktor“ entgegen. Den dritten 
Preis vergab Jens Langschied kulanter Weise zweimal. Eine 
Schleich-Elfe oder ein Schleich-Ritter war ausgeschrieben. So 
durfte Celina Busch die Elfe und Jonathan Wunder den Ritter 
mit nach Hause nehmen.
Der Tag des „Adventszauber“ war gleichzeitig der Beginn der 
Gutscheinkalender-Aktion im Raiffeisenmarkt. Den Kalender für 
das neue Jahr 2012 bietet der Raiffeisenmarkt zum Preis von 
2,50 Euro an. Wenn die enthaltenen Gutscheine alle eingelöst 
werden, bedeutet das für die Kunden einen Warenwert von 30 
Euro. Und eine weitere gute Nachricht dabei ist, dass der Raiff-
eisenmarkt den Betrag von 2,50 Euro nicht für sich behält. Sie 
kommen dem Projekt „Hausaufgabenbetreuung“ im Haus der 
Familie der Stadt Katzenelnbogen zugute.
	 Uschi Weidner

Wissenswertes
■■ „Momente des Lächelns“ bei den  
Frauen-Verwöhntagen und bei einem Ausflug  
in der Stretch-Limousine

Das Motto des Senioren Centrums Katzenelnbogen erstreckt 
sich auf viele Bereiche. Diesmal hatte die Geschäftsführerin 
Ellen Meuer ihren Heimbeirat eingeladen, mit ihr und ihrer Mit-
arbeiterin Rita Schmitt eine Fahrt in einer Stretch-Limousine zu 
erleben.

Veronica Zender, Margarete (Gretel) Hofmann, Helma Usinger, 
Lieselotte Schlosser und Irma Roth warteten an diesem Nach-
mittag schon lange im Foyer des Hauses. Aufgeregt plauder-
ten sie über die ihnen angekündigte Fahrt. Neugierig und erwar-
tungsvoll freuten sie sich auf das ihnen bevorstehende Ereignis. 
Dann kam das Auto! Ganz in weiß, 8,60 Meter lang, der Fah-
rer Albert Schupf schwarz gekleidet und mit weißen Hand-
schuhen. Beim Einsteigen halfen die Schwestern des Cen-
trums. Dann setzte sich das Fahrzeug in Bewegung. Kaum zu 
hören die Motorgeräusche. Leise Musik erklang, die stimmungs-
volle Beleuchtung im Wagen tat ein Übriges. So war zunächst 
nur ungläubiges Staunen und Schauen. Die Aarstrecke entlang 
bewegte sich das Auto - es glitt die Straße entlang - in Rich-
tung Domstadt. „Hier war ich auch schon lange nicht mehr“, 
mehrere der Damen trafen diese Aussage. Erinnerungen wur-
den wach an Tage in der Familie, als beispielsweise zum Weih-
nachtseinkauf nach Limburg gefahren wurde. Unterhalb des 
Domes machte der Fahrer einen Halt. Sekt kam aus dem Kühl-
schrank des Nobelfahrzeuges, Gläser waren an der Bar des 
Wagens vorbereitet. Die Stimmung stieg noch einmal an. Helma 
Usinger entpuppte sich als Entertainerin. Unglaublich, was sie 


